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Von Dr. Vachnickr, M. d. R.
Die Neuregelung der Gehaltsverhältnisse unserer

Beamten stand unter einem ungünstigen Stern . Kaum
waren die Grundlagen der Reform vereinbart , da er¬
höhten mehrere Einzelstaaten die Bezüge ihrer eigenen
Beamten . Dies konnte nicht ohne Rückwirkung auf die
gleichgearteten Beamten des Reiches bleiben . Jeder zieht
Vergleiche, und niemand will sich auf eine niedere
Stufe Herabdrückenlassen. Deshalb hob ein neuer Sturm
au : Parlament und Regierung an mit den: Ziel , eine
entsprechend veränderte Einstufung zu erreichen. Der
Hauptausschuß des Reichstages war mit der Beratung
des Haushaltes zu stark beschäftigt, als vatz er eine
derart umfasiende Spezialarbeit außerdem hätte leisten
können. Er muhte einen Unterausschuß damit betrauen.

Der Unterausschuß hat der schwierigen und undank¬
baren Aufgabe sehr viel Zeit und Kraft gewidmet und
ist nunmehr in der Lage, dem Plenum des Ausschusses
die Ergebnisse vorzulegen. Ein Abschluß der Beratun¬
gen steht also unmittelbar bevor, so daß nur noch die
Vollsttzung des Reichstags ihren Stempel daraus zu
drücken braucht.

Darüber hinaus setzte eine neue Bewegung ein, die
die Erhöhung der Teuerungszuschläge bezweckte. Die
Eroßorganisationen forderten einen Zuschlag von 75
Prozent statt der bisher vorgesehenen 50 Prozent und
ein Minimum von 7000 M . des Zuschlags. Dieser
Form der Gehaltserhöhung widersprach die Regierung.
Schon die höheren Einstufungen betragen ein Mehr von
etwa 800 Millionen gegenüber den 9.905 Millißrden,
die die Besoldungsordnung ausschließlich des Heeres
und einschließlich der Teuerungszulagen dem Reich
kostet. Damit war eine Grenze erreicht, welche die Re¬
gierung nicht glaubte noch weit überschreiten zu dürfen.

Es wurden deshalb unter den Regierungsparteien
Verhandlungen eingeleitet und neue Wege gesucht. Man
einigte sich dahin , die Kinderzahl zu berücksichtigen und
dadurch ein stärkeres soziales Moment in die Besol-
dungsverhältnisie hineinzutragen . Die Frucht der
Überlegungen war der Antrag B u r l a g e, Dr . P a ch-
n i cke und R i e ß e r , der den Teuerungszuschlag zu den
Kinderzuschlägen für Ortsklasse A auf 150 Prozent , in
Ortsklasse B auf 125 Prozent , in C auf 100, in D und
K auf 75 Prozent erhöhte.

Volle Befriedigung lößt auch dieser Antrag nicht
aus ; es bleiben unerfüllte Wünsche übrig . Aber jetzt
kam alles darauf an , daß schnell gehandelt und jeder
verzögernden Taktik entgegengetreten wurde . Gleich¬
zeitig mußte der Ausschuß, wenn er sich seiner Verant¬
wortung bewußt bleiben wollte, Rücksicht auf die Reichs¬
finanzen nehmen. Das Kompromiß der Regierungs¬
parteien kostet nicht weniger als 600 Millionen . Eine
allgemeine Erhöhung des Teuerungszuschlages um 10
Prozent würde jährlich 564 Millionen kosten. Der
Widerstand des Kabinetts gegen noch höhere Ausgaben
erscheint also erklärlich.

Die Unabhängigen setzten sich über die finanzpoliti¬
schen Bedenken hinweg und brachten Anträge ein, die
dem Reiche eine Mehrausgabe von 6 Milliarden , den
Ländern und Gemeinden das Doppelte dieses Betrages
verursacht hätten . Der Rvichsfinanzminister bezeichnete
ein solches Vorgehen als außerhalb jeder Möglichkeit
liegend. Im Reichsrat würden so radikale Zumutun¬
gen vollends schroff zurückgewiesen werden . Wer un¬
serer Beamtenschaft wirklich nützen wollte , mußte auf
eine mittlere Linie treten , wie sie der Antrag der Re¬
gierungsparteien darstellt . Damit wird den kinder¬
reichen Familien ein Entgegenkommen gezeigt, das von
ihnen zumal vor der Weihnachtszeit gewürdigt werden
dürfte.

Einer allgemeinen Erhöhung des Teuerungszuschlags
vermag die Regierung nicht zuzustimmen, ohne daß dann
zugleich die Invalidenrenten und die Bezüge der Klein¬
rentner gesteigert würden . Auch der Hauptausschuß
ging auf Anregungen nicht ein, die sich in der Richtung
auf ungemessene Ausgabesteigerungen bewegten.
Schließlich wurde , wenn auch mit Vorbehalten der
äußersten Rechten und Linken, der Antrag Burlage,
Dr . Pachnicke und Rießer einstimmig angenommen.

Wie die hieraus entstehenden Mehrbelastungen ge¬
tragen werden sollen, konnte nicht entschieden werden.
Man nahm nur zur Kenntnis , daß das noch ausstehende
Pensionsergänzungsgesetz . das eine automatische Aus¬
wirkung der Desolduiigsordnung ist, etwa 1 Milliarde
Mehrausgaben verursachen wird . Dazu treten acht
Milliarden für Verbilligung von Lebensmitteln . Be¬
raten wir-d darüber , ob nicht 3 Milliarden zur Förde¬
rung von Wshnungsbauten unbedingt notwendig sind.
Den getarnten Fehlbetrag , der nach dem Etat von 1320

auf einige 50 Milliarden berechnet war , schätzt der
Finanzminister Dr . W i r t h nunmehr aus 80 Milliar¬
den für die Zeit um den 31. März 1921. Das bedeutet
eine Flut neuen Papiergeldes , die nur geeignet ist,
dessen Wert immer tiefer herabzudrücken. Der Steuer¬
ausschuß ist am Werke, dieser Flut , soweit noch möglich,
einen Damm entgegenzusetzen!

Handwerkerprotest gegen die Steuergesetzgebung.
Br . Berlin , 6. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Am gestrigen

Sonntag iand ein Handwerker -Vorstandstag aller Eroß-
Berlmer Handwerkskörverschaften. Innungen und freien
-Uereme statt , der sich mit den das Harckwerk bedrohenden
wetahren befaßte. die durch die neue Steuergesetzgebung her¬
vorgerufen werden . Einstimmig gelangte eine Entschließung
zur Unnadme . ln der dargelegt wird , daß die vorzeitige Ein¬
ziehung von einem Drittel des Reichsnotopfers , die geplante
neue vorläufige Steuer vom Grundbesitz, die 10 v. T . des
Zeitwertes betragt und erstmalig mit einem 100 Prozent
weit übersteigenden staatlichen Zuschlag erhoben werden soll,
das seldstandige Handwerk völlig ergrosseln müsse. Das
Grotz-Berlmer Handwerk erhebt gegen diese ruinöse Steuer¬
politik nachdrücklich Widerspruch und erwartet eine Revision
der Steuergesetzgebung in dem Sinne , daß die Steuerbe¬
lastung den wirtschaftlichen Verhältnissen und den Lebens-
bcduigungen des Handwerks in höherem Maße als bisher
an gepatzt wird.

Maßnahmen gegen den Wucher.
. Br . Berlin , 6. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Auf dem Weg
der Gei-etzgebumg soll eine vollständige Neuregelung und Hm»
arbeitun « der Anweisungen für die Preisprüfungsstelle er¬
folgen ., Die Polizeibehörden und Rechtsanwälte sind bereits
angewiesen worden , in allen Fällen einzuschrei-
t e n, w o W u che r v o r l i e g t. Für die scharfe Erfassung
des GetrechiW sind Matznahmen in Vorbereitung . Sollte da¬
mit «me Besserung in der Ablieferung nicht erreicht werden,
so ist es sehr wahrscheinlich, daß über 800 000 Tonnen Brot¬
getreide erwgeführt werden müssen.

Enttäuschte Auslandspolcn.
™ J 51'- Oppeln , 6. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Seit einigen
Wochen ist auf den oberschlesischen Eisenbahnen nach Berlin
und Hamburg ein starker Auswandererverkehr zu beobachten,
der sich nach Amerika richtet. Aus Mitteilungen von Aus-
manderern gebt hervor , dah es sich durchweg um Polen han-
p l̂t -.me bei Beendigung des Krieses und bei Errichtung des
polnischen Reiches aus Amerika zurückgekebrt sind. Sie
hofften, in ihrem Lande eine auskömmliche Existenz zu fin¬
den. sahen sich aber enttäuscht und haben sich entschlossen,
ihrer Heimat erneut den Rücken zu kehren. Die Auswan¬
derer klagen einstimmig über die schreckliche Teuerung , den
Mangel an Lebensmitteln und die sonstigen Verhältnisse,
dre überall in Polen herrschen.

Londoner Kundgebungen für eine Steuerherabsetzung.
mz. Paris , 6. Dez. (Drahtbericht .) Nach einer ..Matin "-

Meldung landen in L o n d o n Kundgebungen zugunsten der
Herabsetzung der Steuern statt . Der jetzige Finanzminister
wrrd stark angegriffen : man svricht deshalb von seinem
R u ckt r i t t. Als sein Nachfolger ist Windstone Churchillin Aussicht genommen.

Irland zum Frieden bereit.
_ B- London. 6. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Der Referent
O Flanagan . derzeit an Stelle des verhafteten Grifftt !h stell-
vsviweteude-r Präsident der irischen Revublik . hat an Lloyd
Georges tolgendes Telegramm geschickt: Sie haben erklärt
dag Sie bereit seien, unverzüglich und noch vor Weihnachten
Frieden zu machen. Auch Irland ist dazu bereit . WelchesVorgehen Wagon Sie vor?

Bor einem Generalstreik in Spanien?
mz. Madrid , 5. Dez. (Havas .) Der Generalstreik

soll auf ganz Spanien ausgedehnt  werden.
Der Gouverneur von Valencia  hat die Regierung
benachrichtigt, daß er den Generalstreik für Montag be¬
fürchte. In Sevilla wurden 8 bekannte Syndikalisten
verhaftet . Militär patrouilliert in der Stadt.

Die Volksabstimmungin Griechenland.
v . Paris . 6. Dez. (Eig . Drahtberichi .) Das SaVas-

bureau meldet aus Achen : Die Volksabstimmung in ganz
Griechenland ist abgeschlossen. Das Ergebnis wird erst heute
festgestellt werden können. Es besteht jedoch berÄts di«
völlige Gewißheit . datz das Volk sich zugunsten der
R ü ckke b r K ö n i « Konstantins  ausgesprochen hat . da
nur die Royalisten (Konstantinistem) sich an der Abstimmung
beteiligten , während die Liberalisten (BeniselUen ) sich der
Abstimmung enthielten.

Armenien Räterepublik.
W. T.-B. Berlin . 5. Dez. Einer drahtlosen Meldung aus

Moskau . zufolge bat sich Armenien zur Räterevu-b l i k erklärt.
Hardings Seemachtsträume.

D. New Bork, 6. Dez. (Eig . DrahtLericht .) Harding
gab in einer Rede in Newvort -Rews seinem Wunsche Aus¬
druck. eines Tages die Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika als die hervorragendste Seemacht der
Welt  begrüben zu dürfen . Er hofft zwar , datz die Union
zu einer Abrüstung gelangen werde. Inzwischen aber bedürfe
sic einer starken Marine , die allen Anivrüchen der Lage ge¬
wachsen sei. Die amerikanische Handelsflagge müsse über
alle Weltmeere geben. Hoffentlich werde es zum Abschluß
eines internationalen Friedens  kommen . Aber
cs sei ausgeschlossen, daß dk nattanale Unabhängstckeit diesem
Gedanken Omer bringen könne.

Die Völkerbimdstagrmg in Genf.
_mz,  Eens . 4. Dez. Zu Beginn der heutigen Sitzung der
Volkerbundsveriammlung teilte Präsident Hymans  den
Eingang eines Antrages der schweizerischen
Delegation  mit . der den Völkerbund auffordert , den
amerikanischen und europäischen Organisationen zum Zweck
der Linderung der Leiden und des Elends der Kinder
in den vom Krieg erschöpften Ländern zu Hilfe zu
kommen  und einen Oberkommissar zu ernennen init der
Aufgabe, die Mittel hierzu zu prüfen . Die Besprechung des
Antrags wurde auf die nächste Sitzung verschoben. — Der
Delegierte von Paraguay . Belasquez.  erklärte , er halte
es für falsch, die skandinavischen Abanderungsanträge in
dieser Tagung nicht mehr zu behandeln . Aus diesem Grunde
habe die Delegation von Paraguay mit Argentinien gegen
die Verschiebung der Anträge gestimmt . — Barnes  ver¬
langte sodann Auskunft über die Haltung des Völkerbunds¬
rates im russisch - polnischen Konflikt.  Er
wünschte zu wisien. ob der Rat gewillt sei. die zu erwartende
Wiederaufnahme der Feindseligkeiten im Frühjahr zwischen
Polen und Rußland zu verhindern . Er drückte dem polni¬
schen Volke seine Sympathie aus zum Kampfe für feine
Freiheit . Es sei aber Pflicht des Rates , die Gefahr eines
neuen russisch-polnischen Krieges zu beseitigen . — Bour¬
geois  verwies darauf , daß eine Intervention nur dann
erfolgen könne, wenn eine der kriegführenden Mächte sie ver¬
lange. — Paderewski (Polen ) nahm Polen gegen die
Vorwürfe in Schutz, es habe mutwillig Krieg geführt , und
beteuerte , daß Bolen , wenn der Friede mit Sowietrußland
zustande komme, genau seine Verpflichtungen innehalten
würde . — Nansen (Norwegen ) glaubte im Namen aller
zu sprechen, wenn er Polen seine Sympathie aussprach. —
Die Aussprache endete ohne eine Abstimmung , nachdem
Präsident Hy mans  der Hoffnung Ausdruck gegeben hatte,
daß Barnes nicht eine Abstimmung über feine Motion ver¬
lange . da sie keinen eigentlichen Antrag , sondern nur eine
Anfrage Larnelle. **

mz. Genf, 4. Dez. Die Vierte Kommisiion behandelte
die Arbeiten der Kostenverteilung  unter die Mit¬
glieder des Völkerbundes . Gegen die zurzeit angewandte
Art der Verteilung , die sich nach derjenigen des Weltpost¬
vereins richtet, wurde Einspruch erhoben . Man beschäftigte
sich mit der Frage , ob eine Änderung des gegenwärtigen
Verieilungsmodus eine Änderung des Bölkerbundvaktes zur
Voraussetzung babe . Die Kommisiion wird einen Entwurf
vorlegen , der die Staaten in zwei Kategorien einieilt . und
zwar auf Grund der Bevölkerungszisfer und des Ein¬
kommens. Immerhin wird auch diese Methode als mangel¬
haft bezeichnet. Man schlägt vor . die Beitragsleistungen
eines jeden einzelnen Landes nach einer besonderen Veran¬
lagung sestzuietzen. _

Die Brüsseler Sachverständigenkonferenz.
W. T.-B. Berlin . 6. Dez. (Drahtberichi .) Beim Vor¬

sitzenden der deutschen Friedensdelegation in Paris ging am
5. Dezember folgende Note  ein : Ich habe die Ehre . Eurer
Exzellenz mitzuteilen , daß die technischen Sachverständigen
der Verbündeten sich am 10. Dezember , vormittags , in
Brüssel zum Zweck des vorläufigen Studiums
der Frage der Reparation  vereinigen , die Deutsch¬
land nach dem Vertrag von Versailles zu leisten vervilichtet
ist. Die Sachverständigem die der Zahl nach 2 für jedes zu
vertretende Land betragen werden , werden ihren Regierun¬
gen berichten und das Protokoll ihrer Sitzung wird der
Reparationskommisiion mitgeteilt , da die Sachverständigen
der deutschen Regierung mit denen der Verbündeten zu¬
sammen tagen sollen. Ich wäre Eurer Exzellenz verpflichtet,
wenn Sie mir die Namen der Bevollmächtigten der deut¬
schen Regierung mit der größten Beschleunigung mitieilien.

Die russisch-polnischen Friedensverhandlungen.
mz. Paris , 5. Dez. (Havas .) Nach einem Moskauer

Funksvruch machte die polnische Regierung der Sowjeiregie-
ruckg Vorschläge  hinsichtlich der Frist , innerhalb welcher
der Friede  zwischen den beiden Ländern zustande ge¬
kommen sein müsie. Ferner schlug sie vor . datz nach der Ein¬
nahme der angekündigten Linien durch die beiderseitigen
siruvven die Unterhandlungen über die Garantien beginnen
sollten, die die Sicherung des Friedens zum Zweck haben
sollten. Der Funkspruch besagt weiter , die Sowietregierung
begrüße mit Genugtuung die Tatsache, daß die polnische
Regierung die Arbeiten der Friedenskonferenz zu beschleu¬
nigen wünsche. Die Garantien könnten aber die Sowiei-
regierung nicht eher geben, bis auch alle feindlichen Mächte
ebenfalls solche gegeben hätten.

Eine neue russische Offensive.
W. T.-B. Paris , 4. Dez. Wie der Sonderberichterstatter

der „Chicago Tribüne " in Genf meldet , erklärt die polnische
Delegation , bestimmte Nachrichten zu besitzen, wonach bolsche-
wikische Streitkräfte in Stärke von 600 000 Btann sich zu einer
neuen Offensive gegen Polen  bereit machen. An
der galizischen Front zwischen Wladimir und Podolsk und
der rumänischen Grenze würden 500 bolschewikische Divisionen
konzentriert , während in dem Abschnitt gegenüber dem
Volksabstimmungsbezirk von Wilna 150 000 bis 260 000
Mann ständen.

Wrangels Flotte unter französischem Schutz,
mz. Paris , 5. Dez. (Havas .) Rach den letzten

Nachrichten aus Südrußland ist die Flotte des Generals
Wrangel unter den Schutz Frankreichs  gestellt
worden. Der Sammelpunkt  der Kriegsschiffe wird
wahrscheinlich Biserta  oder derjenige der Handels¬
schiffe in Toulon  sein.

Die russischen Schulden an Frankreich.
<X> f: Dez . Wie die in Paris erscheinenden

„Russischen Neuesten Nachrichten" erfahren , bat die sranzösi-'K Art St .« CV>- • . . 7 cvt ,

^ °rC n,ö5a l e eine gewisse Garantie  für die russischen
Schulden an Frankreich seien. Frankreich könne daher nickt

SAs-ehen. wxt  sich ireinke Staaten Konzessionen in
Stmrren ermerken.
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Parteitag der Deutschen VoKsparlei.
Br . Nürnberg . 4. Dez. In der heutigen Sitzung Mach

als erster Redner Vizekanzler Dr . Heinze. „-Er fuhr »»
u. a. aus : Dis frühere Regierung batte -1̂ .Grunde ge¬
nommen leichtere Arbeite sie Lar . rein volitüch betrachiel.
konsolidierter . Wir sind in der Deutschen Volkspartei Gegner
dieses übertriebenen Parlamentarismus , wie er letzt vergibt
und wir wünschen festere Stränge in das St aal sgem se el>izu-
ziehen. als sie der Parlamentarismus zieht. Wenn unr
trotzdem ins Parlament eingetreten sind, so waren wir uns
wohl bewußt , daß unser Schritt in der Lnentlichkeit gewißrn
Mißdeutungen ausgesetzt sein könnte. Wir sinds aber von
den Grundsätzen, wie wir sie einmal festgelegt haben , weder
beim Eintritt in das Kabinett noch bei der Führung der
Geschäfte irgend wie abgewicken. weiß. daß .die äußere
Politik in Ihren Kreisen vielfach Mißbilligung undet . Aber
wir müssen mit den Tatsachen rechnen. Das Saupterforder-
nis in der auswärtigen Politik ist die Wiedererrichtung der
Staatsautorität . -Das Reckt bedeutet nichts, wenn nicht die
Macht und die Gewalt des Staates dahmter steht. In di«^ r
Richtung haben wir innerhalb der Regierung , gearbeitet.
Wir haben dir Schwierigkeiten uberwunden , die sich einer
Reorganisation unserer Wehrmacht entgegensetzten. Es
zeigt sich mehr und mehr , dag eine Konsolidierung unserer
Wehrmacht stattfindet . Auch auf sozialem Gebiet haben wer
versucht, die Staatsautoritat wieder durchzujetzen. Der Er¬
lab des Reichspräsidenten hat dem wilden Streik ein Ende
gemacht. Dieser Weg wird von der Regierung werter be-
schritten werden. Das Kabinett bat beschlosien. daß bei der
Lesung des zweiten Etats ein reder Minister zu Beginn
seines Etats seine Ansicht darlesen solle. Wir sind uoer-
zeugt. daß Ruhe nur eintreten kann. w«mr die Zwangs¬
wirtschaft absebaut  wird . Im Re,chswirtichalts-
mtnisterium muß die Frage der Sozialisierung gelost werden.
Im Reichsarbeitsministerium handelt es sich zurzeit , um dre
Vorlage einer Schlichtungsordnung , bei dem Ernahrungs-
minisierium im allgemeinen um die Aufgabe , allmählich eine
Senkung der Preise für die notwendigsten Warenartikel zu
erreichen. Die Sorgen des Finanzministers brauche . ich
Ihnen wohl nicht besonders vorzu,uhren . Das Ministerium
der Verkehrsanstalten hat ebenfalls wichtige Aufgaben , und
Sie werden auch hier feben. daß eine feste Sand , dre Zügel
führt . Die unzähligen Strafverfügungen , die wahrend des
Krieses ergangen find, muffen abseoaut werden und der
Respekt vor dem Recht tm eigenen Volk wachgerufen werden.
Der Rede folgte stürmischer Beifall.

Abg. T i e l will die Frage beantworten , wie sich fozial-
politisch die Kräfte , die heute noch durch das sozialistische
Dogma gebunden feien , zum Seil der Volksgesamtheit de-

flCie3i(äS Abg. Prof . Leidig  den Bericht der Man-
datsvrüfungskemmiflwn erstattet hatte , kam der dritte Be¬
richterstatter . Abg. Dr . Curtius.  als Ersatzmann für den
Generaldirektor Bögler zu Wort . Darauf erstattete Geherm-
rat G arm ich . Mitglied der preußischen Lcmdesversainm-
lung . den Geschäftsbericht.

Nach einer Mittagspause hob die wirtschaits - und sozial¬
politische Aussprache an. Reichstcmsabg . vavemann
brachte Wünsche des Handwerks vor . Abg. Dr . Kulen-
kampfs (Magdeburg ) bezeichnete dre oen Finanzämtern
aus der Novelle zum Reichsnotovfergesetz erwachsende SNacht-
erweiterung für unerträglich . Reichswirtschaftsmrnifter Dr.
Scholz hielt den ungestümen Drängern vor . daß d,e Be¬
freiung des deutschen Wirtschaftslebens von den staatlichen
Fesieln nicht von beute aus morgen vor sich gehen könne: für
das Brot beispielsweise würde eine derartige Überstürzung
ein sofortiges Hinaustchnellen des Pfundvreifes auf SV bis
4« M. zur Folge haben . Im Streit um den vieldeutigen
Begriff Sozialisierung solle man daran festbalten . daß es
unter Anerkennung der unentbehrlichen Unternehmer-
initiative den Einfluß der Arbeitnehmer im Produktums-
vrozeb »u erweitern gelte . Zum Thema der K o m m u n a ! r-
f i e r u n g verwies der Minister auf die italienischen Er¬
fahrungen . die sehr dazu angetan seien. üLerschwengliche
Hoffnungen zu dämpfen . , , . _ „

Nach lebhafter weiterer Debatte , an der sich Ökorwm.e-
rat Schiit « n . Ackelis (Bremen ). Wilhelm Fecht
(Frankfurt a. M .). Dr . Dodelbauer (München ) , Dr.
CarNon (Salle ) . Mu gdan (Berlin ) . Dr . Geilen-
kircken (Remscheid ) . Telegraphrniekretar Körte (Han¬
nover ) . Arbeitersekretär Langer (Oberhausen ), Direktor
Kutbier (Duisburg ) und Kand .-Jng . K .ockelmann
(Aachen) beteiligten , wurden geschäftliche Dinme erledigt
Der stellvertretende Vorsitzende Dr . v. Kraus .e schloß hier¬
auf dir Tagung mit einer kurzen Ansprache, m der er die

Geschlossenheit der Partei bervorhob.innere

Ein neues Mitglied für die Sozialisierungskommission.
Br Berlin . 4. Dez. (Eis . Drahtbericht .) Das frühere

demokratischen Fraktion der Nationalver-

Wiessasener Tagmarr.
Die Forderungen für den Mittellandkanal.

W. T -B. Berlin , 2. Dez. Die Gesamtsumme, die
ür den Mittellandkanal angesordert wird, beläuft sich,

wie der „Vorwärts " ichreibt, auf rund 436 Millionen
Mark, nach heutigem Eeldstande also mindestens aus
4 Milliarden. Das sei gewiß eine hohe Summe, aber
das Geld sei gut angelegt. Mit ihm solle ein Werk ge-
chaffen werden, das uns volkswirtschaftlichvorwärts-

brings. Es werde den Osten und Westen besser mit¬
einander verbinden, dem Austausch ihrer Produkte die
Wege ebnen, den Verkehr gewaltig steigern helfen und
vielleicht mehr, als wir jetzt ahnen, unsere Aufwärts-
dewegung fördern _ _

Die südafrikanische Wollausfuhr nach Deutschland.
W. T.-B. London. 4. Dez. Die ..Times " berichtet aus

Kapstadt,  daß die südafrikanische Regierung eine Kom¬
mission nach Deutschland  entsandte um eine Unter«
üchung über die Möglichkeit der südafrikanischen
Wollausfuhr  nach Deutschland anzustellen. Es besteht
der Plan , das in Südafrika augenblicklich unter oifentlicher
Verwaltung stehende Eigentum deutscher Untertanen rm
Werte von 10 Millionen Pfund als Sicherheit für die Be¬
zahlung der von Deutschland in Sudairika gekauften Wolle
zu benutzen. Es wird auch die Möglichkeit eines Austausches
von Wolle gegen deutsche Industrieerzeugnisie untersucht.

Die deutsche zoologische Station in Neapel.
Br . Berlin . 4. Dez. (Eig . Drabtbencht .) Wie uns von

zuständiger Stelle mitgeteilt wird , ist durch königlich italie¬
nisches Dekret die deutsche zoologische Station in Reavcl
wieder in den alten Rechts- und Vertragszustand vor dem
Kriege zurückversetzt worden.

£ WUy. y -'

Das Mamentind.
Roman von A. Roi-l.

„Da hast du es !" dachte diese schadenfroh, als sie
Marie nachfuhr. „Der bekam das „solche" Gesicht zu
sehen", freute sie sich.

Der blonde Herr stand und blickte Marie nach. Wie
hatte er nur glauben können? Erstens radelte Walli
Rheinprechtgar nicht, fiel ihm ein. Das wäre ihr doch
schon zu plebejisch oder zu unmodern gewesen. Sie war
eine sehr vornehme Dame, die Baronesse, das mußte
man ihr lassen. Ganz Hochglanz! Und dann: Figur
wundervoll, Haare wundervoll, Teint wundervoll, zu¬
gestanden! Äber — ein Eesichtchen wie diese da, die er
einen Augenblick für sie gehalten hatte, befaß sie

^ ^ Sß&rm jte solch Eesichtchen hätte", dachte der Blonde,
während er sich in der Richtung nach dem Konzertplatz zu
in Bewegung setzte, „noch heute bewürbe ich mich
um sie. . ^ , _ .

Übrigens war sie trotzdem nicht ganz von der Hand
zu weisen, denn — du lieber Himmel! — alles auf ein¬
mal konnte man nie haben.

3. Käpitel.
Jenseits der Kaiser-Wilhelm-Vrücke, die weit über

den̂ Strand ins Meer hineinragte, in der Nähe des
rechtsseitigen Familienbades und nicht außerhalb des
Klangbereichs der Knrmustk, von der der Windhauch
verwehte Bruchstücke herunter an den Strand brachte,
saßen in zwei benachbartenStrandkörben, die im Win¬
kel zueinander ausgestellt waren, so daß sie eine Art
Plaudereckchen bildeten, zwei Damen.

Jede von ihnen war durch ihr Korbgehäusevor den
grellen Lichtstrahlen der Sonne geschützt, aber die schim¬
mernde Meerslut draußen warf das Himmelslichtzurück,
daß es die Augen blendete.

Die Älter« der beide», eine volle, schwerfällige Frau

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Fleischversorgung.

Der Nassauische Viehhändlerverein  hielt
am Samstag in : „Hotel Eimharn " ein« ordentliche General¬
versammlung ab , di« evst« feit Aushebung der Zwangswirt¬
schaft. Der Vorsitzende Z. Kahn (Biebrich a. Rh.) wies u. a.
darauf bin , daß der Viehhanöel gerade in der Jetztzeit von
hervorragender Bedeutung lei, er habe es sich juir Aufgabe
gestellt, taiaui hinzuwmkein, daß die Märkte reselrecyt be¬
schickt würden , uni ein« ordnungsgemäße Versorgung der
Konsumenten mit Fleisch zu sichern und ein« rüägänstge
Preisgestaltung herbeizufüli-ren . Trotzdem der Handel von
dem Zwang befreit Ki, habe man regierungs »emig noch m
vielen Stücken demselbein Fesseln angelegt , so durch den Han¬
del nach Lebendgewicht, durch di« Einführung der Schluß
scheine und die Ausweistarten . Letztere munten Gültigkett
für das ganze Reichsgebiet haben , wi - auch auf dem Bundes¬
tag des Bundes der Viehhändler Deutschlands auf Anregung
der nasiauischen Viehhändler beschlösse»! worden sei. In der
sich anschließenden regen Diskussion wurde aus Anregung des
Viehhändlers Grau (Mainz ) im Hinblick aut d« Freiheit des
Handels und der Preisgestaltung folgende Resolution,
die an den Regierungspräsidenten und di« Vezirksflerschstelle
Frankfurt gerichtet werden soll, einstimmig angenommen:
„Die GeneralversaMmlung erbebt einstimmig Protest da¬
gegen. daß die Firma Steigerwald u. Co. in Frankfurt a. M.
allein von der Regierung beauftragt ist. Mell aus dem Frei¬
staat Bauern auszuführen . Si « fordert , daß redem Viehhänd¬
ler das gleiche Recht zugesprochen wird . Vieh aus Bayern
auszuführen , da seit dem 1. Oktober <d I . der Viebbwndel in
freisegeben sei. Weiter wurde beschlossen, daß die Mitglieder
des Vereins die seitens des Reichs zu hoben Preisen ange-
üotonen SchlußschetN'befte nicht erwerben , sondern , die L-and-
wirtschaftskammer Wiesbaden zu «rnichen. Schiedsgerichte
zur Schlichtung von Viebbandelsstrettigkeiten m allen
Kreisen des Bezirks einzurichten, wie ein solches bereits im
llntsrtaunuskreis in die Wege geleitet ist. dem Magistrat
Wiesbaden auzugeihen. die Verkaufs -Halle  für Groß¬
vieh rm Viebbos vom 1. Januar 1921 wieder dem Sa .ndel zur
Verfügung ,u stellen, da sonst der Wiesbadener Viehmarkt
boylottiert würde , das Dieb auf dem hiesigen Markt ohne
Gewäm und nur gegen sofortige Barzahlung zu yerkaufen,
und zu diesem Behuf eine sechsgliedrige KommMon aus dver
Diehhändlern und drei Metzsevmeistern emzufetzan, sowie
schließlich wegen der schlechten Beförderung des Viehs , bei
der Eisenbahn mündliche Beschwerde bei der Gisenhabnd-iirek-
tion Mainz zu erheben ." Hierauf berichtete der Vorsitzende
über die Tagung des Bundes der Viehhändler DeuMlands
am 25. November d. I . in Berlin und betonte, aus den dort
gepflogenen Mrhandlungen fei hernorgeWingen. daß von
einer Gefahr für di« künftige Versorgung  der Be¬
völkerung mit Fleisch  im Reichsgebiet bei den letzigen Ab-
schlachtvnsen keine Rede sein könne, der Diebhandel zur
Durchsetzung seiner gesunden Preisbildung bentrasen werde

mit einem massigen, rechteckigen Gesicht, das in der Kinn
aeaend entschieden zu breit war, mattblondem grou-
aemengtem Haar und schlapper Fülle ohne rechte feste
Form, lehnte sich daher tiefer in ihren Strandkorb zu¬
rück um nicht auf das glitzernde Wasser hinausblicken
zu müssen. Die Jüngere hingegen, eine brünette Dame
von etwa vierzig Jahren , fest geschnürt und m ernem
knappsitzenden modischen Kleid, das ihre kräftig aus¬
ladende Büste und die runden Hüften beinahe allzu
deutlich modelte, streckte den Kopf und blinzelte auf den
Strand vor sich und auf das Wasser hinaus.

Gruppen von Kindern, die Beine bis hoch hinaus
nackt, wie elegant auch ihr Oberteil sein mochte, pud-
delten mit allerlei Werkzeugen, Schaufeln und Spaten,
im Sand herum, in dem sie immer neue Wunder zu
entdecken schienen, die sie mit h^ terem Ĝeschrei begrüß-
tctx Vor den Damen lag auf dem Sande ern Boot ; das
Segel war noch gehißt und gleißte im Sonnenlicht
blendend weiß, und draußen auf dem Meere zog eben
ein Ruderboot vorbei, in dem mehrere junge Mädchen
saßen und ein mehrstimmiges Lied erklingen ließen.

Die schwarze Dame schloß nun doch die Augen em
wenig blanke, schwarze Augen, die in ihrem Gesicht am
meisten auffielen, denn die Hauptzüge desselben, Mund
und Nase, waren eigentlich nur in Strichform ange¬
deutet, so schmal waren sie, und dadurch ließen sie das
weiße Oval ihres Gesichts voller und breiter erscheinen,
als es war.

Es war dem Schnitt nach ein hübsches Gesicht und
die Dame war ganz gewiß in ihren jungen Jahren ein
sehr hübsches Mädchen gewesen. Man konnte sie auch
noch eine hübsche Frau nennen, aber das Charakteristi¬
sche an ihrem Gesicht, eben diese Schmalheit der Hanvt-
züge, trat nun doch schon etwas zu stark hervor, als daß
der Eesamteindruckein ganz angenehmer hätte sein
können. Zum Teil glichen das die schwarzen Augen, die
unter sehr schön und rein gezeichneten dunklen Brauen
lebhaft und beweglich hervorblitzten, aber wieder aus.

Ohne die reife Fülle, gegen die die bMnett« Fra«

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 871.
und kein Beweis erbracht fei. daß irgend ein Viebbändler in
Deutschland bei Vieboerschiebungen nach dem Ausland mn
gewirkt habe. _

— Aus der Sitzung des Laudesausfchusirs. llnt« dem
Vorsitz des Herrn Bürgermeister Travers  bwlt am ver-
gansenien Freitag und Samstag k*1- Landesauschuß in
Landeshaus seine erst« Sitzung,.ab. reicher der neuê Land« -
bauvtmanm beiwolmre. Bon üenBeschlussen Illck» die folgen¬
den vom allgemeinem Jnteresie: Für die Gemeinde Laubus¬
eschbach im Oberlabnkreis wurden zur Erbauung erner vvw-
druckwasserlekiunÄ mit 23 Oberfiurbndraniem, unld,. ziur An-
jcknlffung van FeueolöschMrällchaften l500 M- V«unre und
ein gering verzinsliä-es Darlehen von 10 000 M. bewilligt.
Die gefamten Kosten, welche die Eememde aufwenLei., oe-
ziffern sich auf 1 240 000 M. — An die Gemeind« Marienberg
im Oberwesterwaldkreis gelangt« zur JnstaMetzung berder
Bramdweliber zu dem bererts bewilligten Betrag von voo jl
tm weiterer in gleicher Söb«..,Mr Dewiviguns - Dre we-
mcinde Erbach (Rbeingau) erhalt zur De -̂bunung>von Tuch¬
röcken und Lvderbelmen für die freiwillige Feuerwehr 1200
Mark Prämie , die Gemeimde Zorn für die Erbauung e.ner
Hochdrnckwa sierleil ung mit 11 Unterflurbydrantan tm
Prämie von 2000M. und ein seftW verzinsliches Darlehenvon 4000 M.. die Gemeinde Hettenbam zur Instand etzung
ihres Brandweibers 600 M. Prämie und ern gerrns verzr-ns-
liches Darlehen von, 4000 M. Zu Mitgliedern !es Perwak-
tuuasrats der Nassaulicken Br and v e r f i che ru ng ->
anstalt  vom 1 Januar 1921 ab auf 6 Jabre wurdM ge¬
wählt als Mitglieder : Geh. Justizrat Dr. Mberti (Wies¬
baden). Kaufmann Trott (Haiger) ^ tadtrat LanggEack
(Frankfurt) und Landwirt Christ (Klovvenbeim) ., »u Steii-
vertrekern: Bürgermeister Schmidt (Eisenroth). Dwlomrnge-
nieur Bierbrauer (Wenkburg). Ltadtverordnetenvast b̂ r
Schvffker(Biebrich) und Geb- Reg.-Rat Landvat Ler (Werk¬
burg). — In den Verwaltungsausschuß„der Fe uerwehr-
U n t e r stü tzu n g s ka s!e wurden gewählt als Mitglieder
Geh. Justizrat Dr. Alüerti und Ctädkrat Langgemack. als
Stellvertreter : Bürgermeister Sckmidi undi^cheffler. — Die
Beiträge für die Nassauische Brandversicherung für Das
Kalenderia.hr 1921 wurden für je 1000 M. Versich-erA-ngs-
kavital auf 40 Pf . festgesetzt. Mit der Erhebung wird vom
1. Avril 1921 ab begonnen.

— Eine wichtige Cntfcheiduns für den Automobilhandel.
Als Kettenbandel wurde bisher angesehen, wenn sich m den
Warenverkehr zwischen Fabrikant . Großhändler . Kleinhänd¬
ler und Verbraucher noch ein ^ erkaussglre-d emschob. das dre

m eitn-em ^o&et-en Preis verkQMte als dem wmraurs-
S . V & ein Verkauf von Anhängewasen von der
Fabrik zum Großhändler , zu einem anderen Großhändler,
zum Untervertreter und dann znm Verbraucher f̂ ttgefumen.
Airgeklagt war wegen Kettenhandels der zweit« Großhändler,
der die Wagen mit einem Aufschlag von 25 Prozent veräußert
hatte * Auf Grund des Gutachtens eines Sachverstandrgen
kam das Gericht zur Auffassung, daß kein Kettenhan¬
del  vor liege und svrach den Beschuldigten frei , obwohl die
Ware vom Fabrikanten bis zum Verbraucher um 86^ Pr^
zent verteuert war . Es wurde festgestellt, daß di« Ware durch
die Tätigkeit des zweiten Großhändlers dem Verbraucher
näher gebracht war . Der erste Großhändler i>t der Vertreter
der Fabrik er bält kein Lager . Aus dem Lager Des zweiten
Großhändlers sucht sich der Kleinhändler die für seinen Be¬
darf nötigen Waren ans . Er kann dann die Kraftwagen dem
Verbraucher vorfübren und etwa gewünschte Änderungen an-
bringon . Deshalb kann der zweite Kroßbändlcr mckt als eine
überflüRse Erscheinung auf dem Weg der Ware zum Der-
bvaucher angesehen werden.

— Unnötige Einschreibsendungen. Elnschrerbsendungen
werden von vielen Behörden und Privaten oft angewandt
wo auch eine gewöhnliche Sendung ausreichen wurde . Jetzt
hat der ReickVarbeiismtnister fein . Bereich angewiaen . bei
Versendung von Schriftstücken zu prüfen , ob mit Rücksicht auf
den Wert des Gegenstandes eine gewöhnliche Postsendung
genügt oder ob sie eingeschrieben oder als Wert - oder Geld-
brief geschickt werden muß. Der Zentralversorgungskasse
gehen °von den Hauptversorgungsamtern , Verwrgungs-
ämtern und Versorgungslazaretten täglich eine «roher« An¬
zahl von Einschreibsendungen zu. ohne daß Ar Inhalt einer
arö-berLN S'icheru'NÄ des Poslnvegs (lls der
gleichartige Inhalt der aus dem gewöhnlichen Postweg ein¬
gehenden Sendungen . Dazu .kommt, daß die Einschrerb-
sendungen geaenüder der gewöhnlichen Post einem Zeitrx .r-
lust von mehreren Stunden unterliegen , so daß z. B . Di« wun-
ichenswerte Schnelligkeit bei der Ausfuhrnng von Anweisun¬
gen und Betrielbsoorschüssenleidet . Es entstehen bei der Bank¬
überweisung oft Verzögerungen um 24, unteröinzurech ^ ung
von Sonn - und Feiertagen 48 und mehr stunden Verlust.

— Zündwarenvreife . Durch Bekanntmachung des Reichs-
wirt !chaftsmi .nisters vom 30. Oktober 1920.. sind neue Aus-
führungsbestiminungen zu der Verordnung uür .den Verkehr
mit Zundwaren ergangen . Es ist zu unterscheid«:! zwischen
inländischer und ausländischer Ware , für die ledock bei der
üblichen Packung^die^ lben^ reise^ Ätgesetzt̂ oorder̂ sirid̂ ur

dVrch allzu starkes Schnüren ankämpfte, hätte sie auch
noch viel jugendlicher ausgesehen. Immerhin war sie
keine Frau, deren Jugend so spurlos hinter ihr ver¬
sunken war, daß man sich nicht mehr vorstellen konnte,
wie sie als junges Mädchen ausgesehen haben mochte.
In manchen Augenblicken sah man deutlich durch die
Maske der vierziger Jahre das temperamentvolle
Mädchen aufblicken, das Frau Jenni Leydinghoven der¬
einst gewesen war.

Zahlreiche Frauen in ihren und sogar noch in
reiferen Jahren trugen hier im Seebad ständig L̂ertz.
Es war Frau Leydinghovens Kummer, daß ste sich nicht
getraute, es ihnen nachzumachen, denn diese Beliebte
Sommersarbe ließ sie gar zu breit und stark erscheinen.

Sie trug also lieber andere Farben, heute ein zart¬
blaues Leinenkleid, desien Stoff vielfach durch Einsätze
unterbrochenwar und das ihr vorzüglich stand.

Sie war unstreitig sehr gut angezogen, und die
graublonde Frau im anderen Strandkorb hielt es für
angezeigt, ihr darüber ihre Anerkennung auszusprechen.

„Ich hätt' gar nicht geglaubt, daß die norddeutschen
Damen so viel Geschmack haben", sagte sie in schleppen¬
dem Tone und in ausgesprochenemWienerisch. „Wir
in Wien haben uns unter preußischem Geschmack nie
was Besonderes vorgestellt. Aber das hat sich kurws
geändert. In Berlin Hab' ich gestaunt."

„Nun ja, aber Wien kann uns in Geschmacksachen
doch immer noch etwas vorgeben", antwortete Frau
Leydinghoven liebenswürdig. „Man sieht das auch an
Ihnen ." , ,

Im stillen wunderte ste sich darüber mehr, als Frau
Segler sich über den Geschmack der Berlinerinnen wun¬
dern konnte. Frau Segler war nämlich immer mit
gutem, diskretem Geschmack angezogen. Meistens in
Grau oder matten, fein abgetönten Farben, die zu
ihrer ganzen Erscheinung passend abgestimmt waren.
Nichts Grelles, Lautes in der Farbe, sondern nur ver¬
schwommene. verwischte Nuancen. f#lgU
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Zündhölzer in Schachteln zu je SO Stück z. B . betrasen die
ÄöchstvreFeLL0 M. je Paket zu 10 Schachteln oder für die
Schachtel 25 Pf .: für Schachteln mit 500 Stück 2.50 M .. mit
480 Stück 2 M. und mit 800 Stück 1,30 M. Im übrigen wird
auf die Bekarmtmachungverwiesen, die am 1. November in
Kraft getreten ist.

— Feld- und Gartenarbeiten im Dezember. Mache ge-
NM1 einen Überschlag , wie du dein tzeu . deine Rüben ernzu-
teilen hast, damit du bis zum Erünfutter ausreichst: fahr«
fort mit Dreschen. Spinnen . Samenreinigen . Obstauslefen.
Dünsen . Nun beginnt des Bauern gute Zeit , wenn nämlich
die Scheune roll und das vovotbekenbuchleer i!st. Bei guter
Wittsvung Mt sich noch manche Arbeit nachholen.

— Deutsch« Botts »orte ; . Die Jugenderuppe der Deutschen Bolkspartel
HM am Dienstagabend V./„ Ufit int Sattle der Geschäftsstell«, Friedrich-
straßö g. 1, eine Versammlung ab , in der Herr A. Osterbaus einen Vertrag
über „Arbeitnehmerbowegung und Gewerkschaften" halten wird . — Der
8. Bezirkrverein der Deutschen Vollspirrtei hält am Mittwochabend 8 Uhr
in der Gastwirtschaft Rodensteiner " . feine Monatsversammlung ab, in der
Herr E . Anding über die Ergebnisse des Nürnberger Partertages sprechen
wird . Auch die Mitglieder der anderen Bezirksvereine find hierzu ein¬
geladen.

— Elternabend der Eutenberg -Knabenschnle. Am Mittwoch , den
8. d. M .. abends 7%  Uhr , findet in der Aula des Sieal-R - sO.m-Eymna.
siums, Oranienstratze , der zweite Elternabend der Eutenberg -Knabenschnle
statt . Herr Lehrer Stoll wird einen Vortrag halten über „Be r u f s *
wähl " . Anschließend an den Vortrag findet eine freie Aussprache über
da» Thema statt . Mustkalischr Darbietungen werden zur Verschönerung
des Abende beitragen . Wir laden alle Eltern und Freunde unserer Knaben¬
schule herzlich ein und bitten um zahlreiches Erscheinen.

— Esperanto . Man schreibt uns : Esperanto , di« Bölkersprache , hat
In den letzten Monaten eine außergewöhnliche Verbreitung und Unter¬
stützung gesunden. Rußland ist das erste Land der Erde , das die Sprach«
ln sämtlichen Schulen als Pflichtfach einzeführt hat . Das hessische Unter¬
richtsministerium und das braunschweigisch« Staat - Ministerium haben amt¬
lich unter ausdrücklicher Anerlcnnung der Bedeutung des Esperanto sür
di« zwischenvölkische Verständigung eine Umsrage in sämtlichen Schulen
veranstaltet . Die gelegentlich der Gründung der internationalen Unirerstiät
in Brüssel stattgehabte Tagung internationaler Gesellschaften, an der be¬
deutend « Univerfitätsgelchrte aus allen Ländern teilnahmen , hat sich für die
Berwendung des Esperanto als internationale Hilfssprache unter der Ab¬
weisung jeder Veiändiruirgsv - rsuche ausgesprochen. An zahlreichen Volkr-
hvchschulen in Deutschland ist Esperanto als Lehrfach ausgenommen worden,
und die Hilsssprache findet insbesondere in den neu gegründeten Ost- und
Südoststaaten «ine außergewöhnliche Unterstützung Di « hiesige Esperanto-
gruppe hat in dem Schaufenster des Maldanerschen Hauses , Marktstraße 34,
«in« Ausstellung von Esperantoschriften veranstaltet , die einen kleinen
Einblick in die mannigfach« Anwendung dieser notwendigen und zroecknräßigcn
Bölkersprache gewählt . Näheres über Esperanto Webergaste 18, 1, und
Dotzhrimer Straße 118.

Au» d«m OerefiteteScn.
* Die nächste Sitzung des ..N a s s a u i s ck>e n V e r e in s für

Naturkunde,,  findet am Donnerstag , 8. Dezember , 8 Uhr nachmittags
im großen Saal « des Neuen Museums statt . Herr Studienrat Dr . Heineck
wird über „Das periodische System und die Röntgenspektren " sprechen.

* Die „Bodenreform - Ortsgruppe"  hält am Mittwoch,
8. Dezember, abends 8 Uhr , im Hotel Einhorn in der Marktstratze ihre
monatlich « Mitgliederversammlung ab . Herr Oberpostsekretär Brinkmann
wird sprechen über den Heimstättenkursns in Berlin und Herr Eymnastal-
zetchmrleh rer GSrsch über Bodenreform ln England Gäste sind willkommen.

Aus Provinz und Nachbarschaft-
Kreisverband Untertan » »».

— Hach», 5. Dez. Zur Konstituierung des Kreisverbandes llntertannus
fa»b hier im Gasthaus« „Zur Sonne " «ine von den Genossenschaften
des ilntertaunnskreises recht zahlreich besuchte Versammlung statt , zu der
sich als Gäste der Fachbeamte der Landwrrtschaft -kammer , Herr Winter-
schuldtrektor Mayer - Idstein , und als Vertreter der Kreishauernfchast
Herr Bürgermeister Müller-  Panrod eingebunden hatten . Nachden, Herr
Verbandsdirektor P e t i t j e a n die Versammlung eröffnet und die An¬
wesenden begrüßt hatte , erstattete derselbe zu Punkt 1 bei Tagesordnung:
.Wirtschaftlich « und wirtschaftspolttische Tage -fiagen in Beziehung zum

fGenostenscheftswesen" eingehenden Bericht. Einleitend ging R -seren» aus
di« Entwickelung das heimischen Genostenlchastswesens sowie der Bauern¬
schaften ein, um alsdann Eegenwaits - und Zukunftsfragen bei der Organi¬
sation zu besprechen. Aus der Diskussion mar zu entnehmen daß die Dar¬
legungen des Redners , die darin gipfelten , daß nur durch eine scharfe
Arbeitstrennung zwischen den einzelnen landwirtschaftlichen Organisiionen
jede derselben imstande fein würde , Ersprießliches für den Berufsstand der
Landwirte zu leisten, allseitigen Beifall fanden . Zu Punkt 2 der Tagrs-
»rdnung wurde , nachdem das Kreisverbandsstatut van Herrn Direkter
Petitjean eingehend erläutert war , dasselbe in vorliegender Form ein¬
stimmig angenemmen . Einstimmig gewählt wurden alsdann als Kreisver-
bandsvorsttzender , gleichzeitig als Mitglied des Berbandsaussckiusses Herr
Bürgermeister Meffert.  Wambach, als Kreisverbandsausschußmitglieder
die Herren Bürgermeister Krieger - Seitzenhahn Dönges,  Direktor
der Spar - und Darlehnskaffe Laufenselden, Karl B i 11 m e r - Wehen,
Pfarrer Maurer-  Heftrich. Bürgermeister Müller-  Panrod , Ludwig
Prag»  Engenhahn . Die Gewählten nahmen die Wahl an . Der Direktor
der Landwirtschaftlichen Zentralgeuossenschast Wiesbaden , Herr Di.
C h 1 1 i u » , referierte zu Punkt 3 der Tagesordnung über die derzeitige
Lage a»f dem Warenmarkt , Anwendung künstlicher Düngemittel uns
Düngungsversuch «. Er mahnte insbesondere zu rechtzeiligen Bestellungen
und Einkauf von nur Qualitätsware . Der Bortrag hatte eine sehr reg«
Aussprache , an der sich fast sämtliche Anwesenden beteiligten , zur Folge.
Zum nächsten Punkte der Tagesordnung sprach Herr OI>orr«vi -kr Weber
über genoffenschaftlichen Eelbvcrkehr , um anschließend hieran für dt - Jetzt¬
zeit besonders wichtige Berwnltungsstagen zu erörtern Auch hieran schloß
sich eine erfteulich rege Diskussion.

Svort.
* Das Rennjahr 1821. Stuf der Dclegiertenveisaminimig der deutschen

Rennvereine in Berlin mutzte der Leiter allen Wünschen größerer Vereine
aus Ausdehnung ihres Programms »nd vieler kleinerer , durch den Krieg
lahmgelegtei Rennvsreins , sie durch Bewilligung von Renntagen zu neuem
Lebe» zu erwecken, namens der ohcrstcn Nennbehörde ablehnend gegen-
über stehen, da di« Regierung die Rsnnzeit 1821 nur in gleichem Umfang
»nie in diesem Jahr gestattet . Immerhin können einige Rennvereina wie
Wiesbaden,  Strausberg und das Kartell Westdeutscher Rennvereine,
mit einer Erweiterung  rechnen . Neu hinzukommcn wird Baden-
B a de n,  da , versuchen will , seine „Große Woche" wieder aufzunchmen.
Im übrigen wurden die kleinen R-nnvereinc darauf verwiese », Halbblnt-
rennen oder Turniere mit Totalisator zu veranstalten . Vorläufig wurden

msusmmnet  sactmets,
274 Renntage für Vollblüter für 1921 festgesetzt doch sind noch 8 bi» 18
für Strausberg und etwa 8 fiir das Kartell Westdeutscher Rennvereine in
Aussicht gestellt. Ferner beschäftigte man sich mit der ftnanziellen Lage
der Rcnnvereine im Reich, die infolge der hohen Abgaben duichaus »ich!
rosig ist. Biel Interests fanden die Vorschläge des Münchener Vertreters
auf Umgestaltung und Modernisierung der Wettannahmcstellien , wodurch den
Buchmachern mit Aussicht auf Erfolg eittgegengetreten werden konnte. Die
Vorbereitungen hierzu find von der Obersten Rennbehörde bereit » eingeleitet

* Turnen und Sport . Die folgenden bedeutungsvollen Grundlinien für
eins Einigung der Turn - und Sportverbände hatten Dr . Eeisow , der Vor¬
sitzende des Deutschen Schwimmverdandes , und Dr Berger , dec Borützende
der Deutschen Turnerschast , Ende November in Frankfurt a . M . verabredet:
1. Über die Vergangenheit wird in der Sitzung nicht geredet . Erweist es
sich nötig , Mißverständniffe aus früherer Zeit aufzukrären , so hat das
zwischen den einzelnen Verbänden nach der Sitzung zu geschehen 2. Die
Deutsche Turnerschast und die drei Sporlrerbände stellen den Begrisi
„Meisterschaft" neu auf. In Zukunft gib! er auf allen Gebieten nur einen
deutschen Meister und einen Weltmerstcr , Kteis -, 8au - und dergleichen
Meisterschaften soll es nicht geben. Die Austragung der Meisterschaften
wird den beteiligten Verbänden sür das von ihnen besonders bearbeitete
Gebiet übertragen , also dem D F . B . für Fußball , D. S . V. für Schwimmen
und Wafferballspiel , D. S . B. für die nn internationalen Verkehr üblichen
volkstümlichen Gebiets (Einigung auf die Kasseler Borschläg « ist natürlich
zulässig), der D. T . für Geräteturnen , Freiübungen , alle übrigen Spiele
und volkstümlichen Übungen. -Alle deuifchen Meisterschaften sind jedem
dcutscheir „Amateur " zugänglich, so daß also Ausicheidungskämpfe für alle
Meisterschaften die D. T. selbst durchführt . 3. Zu den Hackcischen Vor¬
schlägen, die von den bayerischen Turn - und Sportvereinen einstimmig an¬
genommen sind, wird u a. folgendes bemerkt : Eine neue Organisation noch
neben dem Reichsausschutz erscheint nicht wünschenswert . Wohl aber
können im Bedarfsfälle im Anschluß an Sitzungen im R A Sonderbe¬
sprechungen der vier Verbände stattsinden . Mit der Vorbereitung und
Leitung solcher Besprechungen wird daher jährlich wechselnd einer der vier
Verbände beauftragt . — Sille Wettlämpse werden nach den vom zuständigen
Verband aufgestellten Wettkampfbestimmungeii ausgesllhrt . Diese Bestim¬
mungen sind aber den besonderen Bedürfnissen der anderen Verbände ent¬
sprechend in gegenseitigem llbcreinlommen zu ergänzen . — Alle Prüfungen
zum Turn - und Sportabzeichen auf Gebieten eines der vier Verbände sind
abzunehmsn durch Angehörige aller vier Veivände , die von allen vier Ver¬
bänden anerkannt sind. Es wird daher von allen rier Verbänden jährlich
eine Liste der Prüfer den anderen Verbänden zugesandt und gilt , wenn
kein Einspruch erfolgt , als Liste der anerkannten Prüfer — Wo also die
D. T . schon genügend sachverständige Prüfer hat , kann sie auch die Schwimm-
prüfungen selbst vornehmen.

Eerichtssaak.
— Ein Sianhiiberfalk, I » der Schwurgerichtsverhandlung in Kastei gegen

die Angeklagten Thomas , Krätz, Kühte und Grießler , die wegen des Raub-
Überfalls in Schloß Wilhelmsthal vor Gericht standen , wurden Thomn :-
und Küthe zu je zwei Jahren Gefängnis , Kratz zu drei Jahren drei
Monaten Gefängnis und Grießler zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt
In der Urteilsbegründung hob der Vorsitzende die Verworfenheit der An¬
geklagten hervor , die sich nicht gescheut hätten , Kunftschätze, die Gemeingut
des deutschen Volkes seien, zu rauben.

— Zum Tode verurteilt . Wegen des bestialischen Raubmcids an dem
Kassierer Arnold von der Darlchnskaste in Bcrnhansen verurteilte das
Schwurgericht nach dreitägigerVcr Handlung die Hilfsarbelter Rufsner , Weller
und Euer zum Tode.

— In dem Kapitalslnchtprozeß , der seit zwei Wochen die Strafkammer
des Berliner Landgerichts 1 beschäftigte, wurde jetzt da» Urteil verkündet.
Es wurden verurteilt : Legationsrat v. Ernst zu 88 888 M . Gelostrass.
ev. für je 15 M. zu einem Tag Gefängnis bis zur Höchftstiafe von 1 Jahr,
ferner Kommerzienrat Jakob Sämann unter Freisprechung in einem Falle
wegen des zweiten Falles zu 38 888 M . Geldstrafe . Ferner wurden bei
Sämann für 18 888 Franken ungarische Eoldrente und 538 888 M . deutsche
Schatzanleihe vom Reiche für verfallen erklärt Tie übrigen wurdeir frei¬
gesprochen.

Neues aus aller Weit.
2 » der Schweiz verhaftet . Aus Antrag der Berliner Staatsanwaltschaft

wurde der frühere Direktor des Edcnbotels in Berlin , Birndürfer , der vor
einigen Wochen in Berlin wegen Schleichhandels zu neu » Monaten Ge¬
fängnis und 288 888 M. Keldstrase verurteilt und dann flüchtig geworden
war , in der Schweiz verhaftet . Er war gerade im Begriff , sich nach Monte
Carlo zu begeben, wo ihm die Leitung eine» großen Hotels übergeben
war . Da die Schweiz wegen Schleichhandels nicht ausliefert , » folgte die
Verhaftung auf Berliner Weisung , daß er sich angeblicher Beamtenbe¬
stechung schuldig gcinacht bat . Wegen der Beilincr Verhandlung war auch
von einem Polizeilommando die Rede, obwohl dieser Fall nicht zur An-
llage stand. Der Verteidiger Birndorfers hat gegen die Verhaftung Be¬
rufung eingelegt.

Ein schwerer Junge . Der angebliche Oberleutnant Karl Heinz Hoff¬
man », der sich im Erfurter Earnifonlazarett als der Mörder Rosa Luxem¬
burgs ausgegeben hat , wurde aus Grund des Erkennungsversahrcns als der
Konditor Hermann Otte aus Lüneburg festgestellt. Et ist ein lange steck¬
brieflich gesuchter Einbrecher und Betrüger in vielen schwere» Fällen.
Seine Behauptungen über die Ermordung Rosa Luxemburgs stellten üch als
gewöhnlicher Schwindel heraus.

Selbst gestellt. Rechnungsdircktor Stockmann , Leiter der städtischen
Arbeitsstelle in Cottbus , hat sich nach Unterschlagung von städtischen Geldern
in Höhe : on angeblich 298 888 M . der Staatsanwaltschaft gestellt.

Ein deutscher Dampfer gestrandet . Englischen Blättern zufolge ist
während des heftigen Sturmes in der Nacht zum 2. Dezember der deutsch«
8888 Tonnendampser „Haihor " bei St . Agnes -Rocks gestrandet . Die ge¬
samte Besetzung von 24 Mann wurde durch ein englisches Rettungsboot
ausgenommen . Die deutlche Mannschaft war seit den: Kriegsbeginn in
Chile interniert . Eine spätere Meldung besagt , daß der Dampfer »oll-
ständig wrack ist.

Beraubung einer Stationslaste . Wie die „Rhetnisch-Mestfälische Zeitung"
aus Wedau meldet, drangen nachmittags -vermummte Räuber mit Reeolvern
in das Stationsgebäude ein und raubten unter Androhung des Er¬
schießens die Stationskasto Es fielen ihnen 388 888 M . in die Hände.
Bisher konaie man ncch leine Spur von den Räubern finden.

Banbenübersall aus eine Beisammlung ln Oberschlesien. Als nach Be¬
endigung der Sitzung des deutschen Bergarbeiteiverbandes in Pilzcndorf
(O.-E .) einige Bergarbeiter nock, zusemmenfußen , stürzte plötzlich eine
88 Mann starke Bande , mit Pistolen und Knüppeln bewaffnet , in den Saal
und begann ohne Ursache aus die Versammelten einzuschlagen und zu
schießen. Die übersallencn , vollkommen ivaffrnlos , versuchten sich, so gut
es ging , zu retten . Der Saal sing Feuer Die Bande hauste im Saale in
der schlimmsten Weise. Soweit bisher festgestellt ist, wurde eine große An-
-ahl von Personen schwer verletzt, (wz .)

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3. j

Handelsteil.
Interessengemeinschaftotter Trust im chemischen

Greßgewerbe.
Die Farbenfabriken vorm. Friedr . Bayer u. Co. in

Leverkusen hielten am 2. Dezember eine außerordentliche
Hauptversammlung ab, in welcher Geheimrat Pref. Dr. Karl
Duisberg  einen Rückblick auf die bisherige wirtschaft¬
liche Entwickelungdes dunh die neue G. m. b. H. weiter
zu fördernden Haber - Bosch - Verfahrans der
Ammoniak - Erzeugung  warf . In großem Maßstab
sei diese Erzeugung bereits in Oppau ausgebildet gewesen,
als der Krieg ausbrach. Dann sei man gezwungen worden,
die Erzeugung mächtig zu vergrößern und die Leistungs¬
fähigkeit der Oppauer Fabrik sei daraufhin bis zu 100 000
Tonnen Stickstoff ausgebaut worden. Dieses Werk arbeite
heute in vollem Umfange nicht nur für die Landwirtschaft,
sondern auch für die Sprengstoff- uncf Farbenindustrie.
Seitdem habe Deutschland aus Chile kein Kilo
Salpeter  mehr einzuführen brauchen. Später sei die
Leistungsfähigkeitauf 120000 Tonnen gesteigert worden,
und kurz vor dem Abschluß des Friedens durch Errichtung
der zweiten großen Ammoniakfabrik in Merseburg bis auf
200 000 Tonnen. Mit dem Ausbau dieser Stufe der Ent¬
wickelung sei mau noch beschäftigt. Voraussichtlich werde
es noch ein halbes Jahr, vielleicht auch noch etwas länger
dauern, bis Merseburg voll arbeiten könne. Dann werde
eine Leistungsfähigkeit  von 800000 Tonnen er¬
reicht werden. Diese Menge Stickstoff gehe wesentlich
darüber hinaus, was Deutschland früher aus Chile und den
deutschen Kokereien an Ammoniak bezogen habe. Die
Werte, die zum Ausbau von Merseburg gebraucht würden,
seien ins Ungeheure gestiegen. Schon die voraufgegangeneu
Kapitalserhöhungen innerhalb der Interessengemeinschaft
hätten der Badischen Anilin- und Sodafabrik die für den
Ausbaii der Ammoniakwerke erforderlichen Mittel zur Ver¬
fügung gestellt. Gleichzeitig seien die Sondergebiete von
Leverkusen. Ludwigshafen und Berlin aufgehoben und auf
alle Firmen der Interessengemeinschaft anteilsmitßig ver¬
teilt worden. Jetzt erscheine die Fabrik Merseburg als
selbständiges Unternehmen, und die Buchwerte dieses
Werkes überstiegen das Aktienkapital der Gründerin, der
Badischen Anilin- und Sodafabrik, ganz gewaltig. Daher
habe man sich entschlossen, die Buchwerte der Fabrik
Merseburg in die erwähnte neu zu gründende G. m. b. H.
einznbringen. Zum Ausgleich dafür, daß die Buchwerte aus
der Bilanz der Badischen Anilin- und Sodafabrik heraitsge-
nommen wurden, habe diese Verlängerung des Interessen¬
gemeinschaftsvertragesverlangt. Diese Verlängerung liege
aber auch im Interesse aller übrigen Firmen der Teer¬
farbenindustrie. und zwar deshalb, weil sie sich glänzend
bewährt habe. Als vor 15 Jahren in Amerika die Trustbe¬
wegung aufkam, habe man sich in der deutschen Farben¬
industrie gefragt, ob man nicht etwas Ähnliches machen
solle, sei aber zu dem Entschluß gekommen, keinen Trust,
sondern eine Interessengemeinschaft zu gründen. Der da¬
malige ..Dreibund“ (Leverkusen. Ludwigshafen und Berlin)
habe die Interessengemeinschaft weitgehend ausgestaltet
und damit auf dem Gebiete der Technik, durch Austausch
der Verfahren. Unterstützung im Verkauf usw. glänzende
Ergebnisse erzielt Kurzum, es zeigte sich, daß die Inter¬
essengemeinschaft weit besser sei. als ein Trust.

Berliner Devisenkurse . * 1
W. T.-B. Berlin , 8. Des . Drahtlich*  Aoimnnt ( « it für

Holland . . 2230 25 G. Mk. 2234 .75 B. fflr 100 Gulden
Belgien . . 472 .00 G. 473 .00 B. 100 Franken
Norwegen 1023 .05 G. 1036 .03 B. 100 Kronen
Dänemark 1036 .45 G. 1038 .55 B. 100 Kronen
Schweden 1423 .55 G. 1431 .45 B. 100 Kronen
Finnland . 157 .80 G. 158 .20 B. 100 Finn .Mark
Italien . . 264 .70 G. 265 .30 8. 100  Lira
London . . 257 .70 G. 258 .30 B. l Pfd . Sterlinsr
New'-York 75 .42 G. 75 .58 B. 1 Dollar
Paris . . . 442 .05 G. 442 .95 B. 100 Franken
Schweiz . 1161 .30 G. 1163 .70 B. 100 Franken
Spanien . 964 .00 G. 966 .00 B. 100 Pesetas
Wien alte 00 .00 G. 00 .00 B. 100 Krön an

- D.Oa. 22 .47 G. 22 .53 a 100 Kronen
Prag . . . 84 .50 G. 84 .70 B. 100 Kronen
Budapest . . . . 15 .35 G. » 15 .39 a » 100 Kronaa

Sidneteie und Hand«.
* Wiederaufnahme dos Terminhandels in Kupfer. Der

Hamburger Verein der am Metallhandel beteiligten Firmen
ist bestrebt, die Wiederaufnahme des Terminhandels in
Kupfer imd Zinn herbeizuführen. Gleichzeitig soll der
Handel auf Zeit für Silber. Blei und Zink ausgedehnt
werden.

SH. Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt, Frank¬
furt a. M Der Aufsichtsrat der Gesellschaft schlägt einer
auf den 12. Januar einzuberufenden außerordentlichen
Hauptversammlungvor, das Aktienkapital durch Ausgabe
von 40 Mill. M. Stamm- und 20 Mill. M. Vorzugsaktien zu
erhöhen.

W In wnip lasen, ionton nn tan)eine
planmäßige Kur sind Sie in der Lage, die

Neubildung des Blutes,Hebungd Nerven-Energie.Kräftigung
der vrgane. Festigung der Äuochen«nd den Aufbau der Zelle

herbozuführen. Nehmen Sie ju diesem Zwecke das ärztlich ver-
ordnete Capholaetfn lmilch. phosphorsaures Kalkpräparatj.
252 Ta letten sür cinel wschcntl. KurM. 16.— in allen Apotheken.
Haupt«;ederlage in Wiesbaden, Schützenhof-Apotheke. Langg.11.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 8 Seite « .
Hauptschriftleiter : ®. üektsch.

» « « NworMch sklr dm volltischen Teil : sk. » ttnttzarz fite den UMn
tzaUnngoreil: B. v. Rauend ors:  fttr den lokal« , und provinziell« XdL
iMptt « mctMTaat und Handel: « . Etz: jür di« Anzeigen and RMaureni

H. Xotnauf,  sämtlich in Wieodaben.
• «* *. 3 « Im  der«. « che Uend . r , 'schen Hosbuchdrrrckeret in WaMO,

Sprechstunde Mt « chrtftlettangt* dt» t Ute.

Billiges * als Frachtgut ::
und schneller als Eilgut 1

Regelmäßiger Eilfubrdieasl
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von MainzS Uhr vormittags. Rheinalle* 21.
Von Wiesbaden3.30 nachm., Nikolasstraßa 5.

L.  RETTEMMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße 6. Tel.: 12, 115, 124, 242, tWll.

Mainz , Rheinallea 21. Tel. 880. „ s5

Schieben Sie doch

ven Ankauf von Dr. Gentners 's Salmiak -Terpentin-
Seifenpulver Goldperle nicht länger auf!
Es schäumt und wäscht ausgezeichnet und gibt der
Wäsche ftischen Duft. F142
Zum Einweichen: Rotstern -Bleidisoda.

Billiger als Frachtgut ::
und schneller als Eilgut!

Regelmäßiger Eilfuhrdiensl
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz9 Uhr vormittags, Rheinallea 21.
Von Wiesbaden3.30 nachm., Nikolasstraßa 5.
L. RETTENMAYER , Wiesbaden,

Nikolasstraße 6. Tel.: 12, 115, 124, 242, «still.
Mainz , Rheinallea 21. Tel. 880.

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Speise-, Herren
Schlafzimmern und Küchen, sowie jeder einzelnen Möbe
Klubgarnituren, Sofas , Flurständer, Nähtischchen usb
zu den billigsten Preisen. Anton Maurer, Schremermst

S^walbâ erStr ^ T̂ otzheimêStr^ O.
kür Wiederverkäufer!

Ia Wagon- u. Lederfett, Schuh-Creme
in den gangbarsten Packungen

zu billigsten Preisen. 140a
Pb . Heb . Marx , Moritzstr. 21. Telephon 806.
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Sofort od. 1. Januar.
*u eins. Dame in nein.

| Wohn ., unabhäng .. altere
gebildete Frau zurFuhr.
des Haushalts und 8 «°

. .  sillickaft gesucht. Ost u.
{ A« lfmSnnlsches Perso nal j | g . 75!) an den Taabl .-Vl.

^WeiMche ^ ersonen )

l(sufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren,
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6165. » F 376

Köchin

Monatsfrau für dauernd
v. 9—1 u. 3—8 gesucht
Kave llenst rake 57. vorm.

Saubere Putzfrau
ür Mittwochs u . Sams-
ags 2 Stunden gesucht.

Jürgens . Schlichterstr. 6.

welche gutburgerl . kocht,
wirklich oertrauenswurd.
u. arbeitswillig , gesetzt.
Alters , »um 1. Januar
gesucht. Offert , u. T . 781
an  den Taabl .-Verlag.

’ Männliche Personen )

Kaufmännisch«» Personal )

Redegew. D. u. Herren^
für Vcrsich.-Zeilschr. ges.
35 M. Tagesives . Mauthe.
Luisenstratze 16. Stb . 2.

j Gesucht zuvert . jüngere
Buchhalterin

u. Erpedientin
sortbildmigsschmfrei

Dittmann L Co..
N kolasstr. 7.

KWWBU
Zeupnisabschr . Bild und
Gehalt u!w. and . Flresen-
merk Grünstadt . Rbvi

Maschinenfabrik sucht
zum sofortigen Eintritt
eine gewandte gut emm.

Offerten mit Lebenslauf
und Bild unter A. 273
an den Tagbl .-Verlag.

WenoMtin
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. 1465

P . Schmahl
Mainz . Er . Bleiche 18

Suche Köcĥ Saus -.
Allein -, Küchenm. Stau

.Elise Lang , gewerbsmatz.
Stellenverm .. Wagemann-
ItraHe :Tl_ 1. Tel . 2363. , ,TüchtiaesWmmWe»
w. servieren k.. gesucht,
ferner ein Mädchen für
Küche nnd Sausarbett.

Kraul Elbrrs.
> Naulinen siralle 1.

Zuverlässiges gewandt.
1. ßkUSMW

perfett im Naben und
Servieren u. allen bell.
Sausarb .. zum 15. Der.
gesucht. Vorzustellen

Morartstraiie 5.
Tüchs. Alleinmädchen,

das kochen kann, in klein.
Haushalt sofort ^ oder
später gesucht. Sector,
Bachmaversiralle 8. 1.

Crkabr alt . tüchtiges

Mädchen
für feinen Saushalt ges
Kochen u . Backen Beda.
Sehr gute Bebandl .. hob.
Lohn zugesick: für auller-
balb . Vorzuft. zw 11 u.
3 und 7 u. 8 abends

Goetbcsiralle 14. 1-_
Wlrf -T cot 15. Dez

wird bet guter Bebandl.
und Bezahlung braves

>Allein mädchen
gekuckt, welches Liebe zu
Kindern bat.

F ren. S Äiitzensir ^ .
, Brav , fleiir. Mädchen
mit guten Zeugn . bet boh.
Lobn gef. Boths . Lang-
aalle 7

für sofort oder spät . ges.
Barkümerie Dette.

Michelsberg 6.

Znverläisires
ölt. Mädchen

I mit guten Zeugnissen zum
1. 1 2J für kleinen sehr
ruhigen Haushalt gesucht.
Anmeld von 4—7 Uhr
Wilhelmsir alle -12. 4

Branche ûndi -ie
Berkauserinnen für

WÄ ««ei
MWrtleii

, WÄNikg
INS Weihnachten gesucht

F . Zimmermann
Kirchgasse 29.

Putz!
Lehrmädchen für den

Verkauf aus achtbarer
Fam i. Sedwrg Schmidt
Grolle Burasira lle 3. ^
"Lehrmädchen, Lehrfräul.
wird angen . E . Jung,
Blumenhaus . Burs stralle
s "ErWrNl ches Personal ^ )

«kl !»kkslA
Webergalle 38. 1

Putz.
Zuarbeiterinnen iok. gef.

Hedwig Schmidt.
Grolle  B urasir alle 3.

Bügellehrmädchen
gegen Vergütung gesucht
Blückersirobe  6 . Part,_

Junges Mädchen
für leichte Lagerarheiten
sucht »Noris " Sckwal-
bacher Stralle 44.

Antt . Person für den
Haushalt ges.

Schrott -Wahl ^ Kirckg.
Gesucht ein iebr tücht.

Mädchen
für Zimmer - und Haus¬
arbeit . Kenntnis i .. Nab
und Bügeln erwünscht
dauernde gute Stell nun
N. Friedrich Goetz Ww.
Villa Eoetz. Frankfurter
Stralle 2

gesucht. Vorzuft . morgens.
'.Hebe. ,_ Eart i nstrasie JL_11M1M
w. gutburgerl kochen k
nicht unter . 25 Jahren

oes>

Heit liöDdien
bei bobem Lobn u. guter
Kost tagsüber fof. gesucht.

Auttionator Kramer.
Neugalle 14 ,_

>v. ord. Mi

Eins . Mädch. f. Besch.
zttm Flicken u. Aendern.
Off , u . F. 758 Tagbl .-Vl.

B »chhandl.-Lehrling
sucht Arthur Schwaedt.
Rheinstrabe 43.

Gewerblicher Personal )
Für groll, Automobil-

Revaratur -Werkstatt ält.
tüchtiger durchaus

selbständiger Monteur
gesucht. Offert , u. O. 751
an den Ta abl .-Verlag ._
Tückt. iunaer Schneider

auf Werkstatt gesucht. Ge¬
legenbett zur Ausbildung
erftkl Rockmachers

Kümmel u. Trenfch.
Sckw albacher Stracks 45.
Lehr», f. Blumen -Äind.

wird angen . E . Jung,
Blumen baus Burgsirab.

15—Ibiähr . airft. Junge
für Lager u. Eefchäftsg.
es. Kunstverlag Nettel-
«ecksiralle 21._
Ord. Laufjunge

«nur mit Zeugnis ) woll.
sich melden Südaukhaus.
Ecke Moritz- u. Gerichts-
sirabe 1Immim  I
( Weibliche'Personen )

[ Kaufmän nisches Personal )
Bollere Frau

mit guter Handichr. lucht
Seimarbeit in schriftlich.
Arbeiten Offerten unt.
F. 781 an den Tagbl .-V.

Gewerbliches Personal ^)
Eeü . ält . Saushülterrn.

die verf. kocht, mit langt,
vorz. Zeugn . a . f. Häuf,
sucht vall . Wirkungskreis,
auch tagsüber . Ost . unt.
Z. 758 an den Tagbl .-Vl.

Fräulein.
34 Jahre , sucht Stelle bei
einer Dame oder auch
frauenlosem Haushalt.
Näheres Hotel Evvle.
Körnerstrabe

3»WMine
geh. Kreise sucht regel-
mäbige Beschäftigung in
oder auber dem Sauie
für nachmittags . Ost u
(5. 760 an den Taabl -V.

Gut emvf. Mädchen ,
sucht Stelle von 3 Uhr ab.
Adelbeidsiralle 52. P.

Für unser Konstruktionsbüro suchen wir zu
mögl. sofortigem Eintritt

einen jungen tücht.Zeichner
einen Konstrukteur

erfahren im Kessel - und Apparatebau , evt . auch
Eisenkonstruktionen . Bewerbungen mit Angabe der
Gehaltsan p̂rüche und des frühesten Et tritts-
termins s nd mit einem se bstge .-chriebenen Lebens¬
lauf , lückenlosen Zeugnissen über die seitherige
Tätigk it sowie mogl . mit Lichtbild zu richten an
Käuffer & Co ., Mainz . _ F95

Fräulein
im Nähen . Bügeln und
Haushalt nerf .. lucht vall.
Befchäft. für nackmittaas-
Näb . i. Tagbl .-Verl . tzv
s Männliche Personen ^ )

[ Kaufmännisches Personal )

Deckoffizier
27 Jahre gedient, sucht Vertrauensstellung , Lagerist
oder ähnlichen Berwaltun sposten, übernimmt auch
Filiale. Kaution kann gestellt werden. Offerten unter
H. 760 an den Tagbl.-Verlag

MlvMMIIe
im Buchhandel sucht ?3i.
Mann mit vrakt . Kennt¬
nissen u. guter Allgem.-
Bildung Oii u . W. 759
an den Tagbl .-Verlag.
f Gewerbliches Personal 3

Durchaus perfekter.
er,

Zur Zeit Park - Diele.
Frei t . Jan . 1921 . Alexander Mardjan.
Offerten unter K . 7T61 an den Tagbl -VerL erb.

auck> einige Gärten

Handwerker
gel. Schrein ., sucht
arbeit . gleich i
Art . Off. unter 5L. . .
an den Tagbl .-Verlag.

perf . in chreibmaschine, für französ. u. deutsche
Korrespondenz per Sofort gesucht. Offerten unter
K. 760 an den Tagb -Verlag.

Stenotypistin
sicher und fott in der Ausnahme von Diktat,
Halbtagsstellun« von 9—1 U r gesucht. Sch
Angebote an Philipp llcko, Hainerlveg 9.

MmW zittil tu BiJiidi
sucht zum 15. Dezember

A ler -Schreibmaschine ) .

werden bevo-zugt.
Angebote mit

an den Tagbl.-Verlag.

Brav . ord. Msdcken
od. unabh . Frau tagsüv
in Haushalt gesucht
Friedrichstrabe IQ̂ L-Tüchtiges Mädchen
für iagsüb . gesucht Nero-
strabe 18. 1

fvrachk.. durchaus verf,. f
m a . Neiien z» Ausland,
gesucht, oute Zeugn . er-
forderl . : ebenfalls für
Ausl .: Kinderfrl .. Serr-
lckaftsköch Zimmermdch..
Alleinmädchen , auberdem
Stützen Hotelköch. mehr.
Kaffee- und Beiköchinnen.
Büfett - und Eervierfrl -.
Haus - Küch.- u. Prinai-
mädcken u!w. für nleim
ii. später . Näh . Snao
Sana . new. Stv .. Bleich-
llrabe 23. Telephon 3001.
!KB. Es kommt nur Vers,
mit guten Empfehlungen
in Frage.  _A« !ikÄe 3un,fet

oder

»eil. S« «Mk»
gesucht

Adr, im Tagbl.-B.erl . Qn

"Zur Aushilfe bis halb.
i Januar eine saubere
|$ran od. Mädchen ges.
Fra „ Eertenhener Wwe -.
-chlachthai - Reitaur cktioN-
Mädchen zur Äiwhilfe

tagsüber gesucht Schwal-
bacher Strabe 55 Part . ,,

Tüchtige Yitse
.über Mittag wird gesucht
Smierfteiner Strabe 7. 1
Äiädchen od. Hü z. Be-

aufsicktigung e. kl. Ktndes
aei. Bender Roonstr . 15.

llnadhWge Frau
vorm, von 9—12 gesucht.
Jarobn . Adelherdttr. 42.
Für leichte

Hausarbeit
Fra « oder Mädchen ,u
jg . kindortolem Ebroaar
jur abends 7—9 Uhr ge¬
sucht Vorrustellen tags¬über MoritzstraA 18. Eck
laden , ah 7 Uhr Waterloo
hratze 4, 3 l.-
Stundenfrau od.

für sogleich ges.
aller 35. 1

MonalssrauKindersräulein
mit vrakt . Erfahr ., »um
15. De», geiuckt. Vorstell. Igutem Lohn. Schwalb>

B « kttrabe 83. >Kaiier -Friedr .-Ring 52

Isouber , zuverläs!.. 3mal 2
I Stund , wöchentlich ges. b.
Igutem Lohn. Schwalbach.

«Ir ilwii
sofort gesucht.

Tagblatthaus.

Zu baldigem Gintritt wird ein gewissenhafter

Kaufmann

fügt. Bewerbungen
Verlags_

unter 0 . 729 an

Werkes wird

gewandter jüngerer Buchhalter
aus der Kieineisenbranche zum so artigen Eintritt
gesucht . Offerten , unter Beifügung von Z ugnis-
Abschriften und Lichtbild , sowie Angabe der Ge¬
haltsansprüche unter M. 729 a . d. Taöol .-Verl. erb.

Leistungsfähige feit 1835 bestehende Weingrotz
Handlung «. Branntweinbrennerei sucht guteingeführten

Vertreter.
Angebote mit Referenz-Angaben unter —
an « la -Daafenitei » & Vogler . Mannheim.

8818
F « 7

Junges Ebevaar lockt
ver 15 Dezember
Wohn» u Schlafzimmer

mit Kvchenbenutz Ost. «.
~ m _? «s .hL*3Setiaa_

Amerikaner stichtMHli-u.Wch!lilM
Erbitte Ost. mit Breis
L,M ^ 783,TaM .?Bxrls .L

Beruktätiaes Fräulem
flicht büb'ch mobl benb.
Zimmer mit L»cht Ost.
mit Breisanaabe unter

_ __ . jähe
des Bahnhofs . Off. unt.
T . 786 an den Tag bl -Bl,

Bell . Fräulein lucht
einfach möbl. Z»m.. mrt
etwas Küchenbenutz.. zum
15 De' br Ostert . unter
tt 788 Tao bl.-Berlag_

Gebild alleinst . Dame
gesetzten Alters sucht als
Dauermieterin zwei gut
möbl. Zimmer
mit Küchenbenutz. Ostert.
mit Preisangabe unter
- 762_qn d. TagbHL ^ ,:aumto.lerr.$mu
in gutem Saufe lmögl.
Westend) zu mieten ges.
Ost. nach Bleichttrabe 23.
2 St ., oder Fernspr. 3661»

MMÄM
[ Lädenu Geschäftsräume.
g Laden^ner1. Januar 1921 ru} Perm Nerostralle 11.
LMöbl. Zimmer.Mans. rr.

Adolfstr. 8. 1. eleg. möbl.
Zim. mit 1 u. 2 Setten,volle Pension . Privat-

-> Pension Ruvv.
Oame iielg.

veuve , cCder. pari , son
app 5 m6n. frang en
6ch. pens . r ond. ä conv.
4 i Kaiser Fried .-R ng.

Gut möbl. Zimmer an
Herrn zu verm. Schwal-
backer Stralle 77. 1.

Lins möbl. Zim. zu ver
mieten . Hahn . Schwalo.
Stralle 83. Part.

Zimmer
neu möblierte . Zentralh ..

ohne Pension , zu verm.
llr Sonnenberaer Str . 24.
lie dem Kurhaus aeaenub.

Sch.möbl.Zimmer
g. Pension . 20—25 Mk
o. Tag Weber alle 38̂ _3.

Gr . schön möbl. Zimmer
an einzelnen Herrn zu

i*. verm. Ost. u. D. 781 an
den Taghl .-Perlag.

'* Leere Zim.. Maus. usw.
Leere Maus . z. Einstell , v.3s Möbeln. Rüderstr 241

64 Keller. Remisen. Stall , re.
Schöner heller Keller alsN Lager od. Weriftätte zu

» verm. Gerhardt . Herder-
siralle 33.

[ Fmdechim ]
Pension

AkonKepvs
Fransturtrr Stralle 8.

möblierte u unmöblierte
n Wohn- und Schlak immer» m. vorzügl, Verpflegung.

Feinere
Prival-Pension

Villa Banlinenktrade 1.h vonAElbersU Eleg Zimmer Veste Ber-Wvsleauna. Warmwallerhz.
Bäder . Televhon uiw.

2 «Me I
>l-- sucht Ißmitube oder
8s Restaurant zu mieten od.
— kaufen. Ost. u. O. 759 an
»n den Taabl .-Perlag.
94 1—2 leere Zimmer

. mit Küche von alleinsteh.II*gebildeter Dame gejucht." Ost. u. L. 753 Tagbl.-Vl.

A« kS WM
eine absefchl

rss

Wohnung
Tüdie und möglich,,
»ob. Genehmigung
Wohnungsamt liegt
Offert , u. M 754

.. . . n Taabl .-Verlag ._
Zu mieten gesucht eine

sonniger Lage des
eriels . 1. oder 2
ibnungsamt ver^

Eefl . Ostert . u.
U 739 an den

Suche eins
möblierte , Wohnun .a

758 an  d
Möblierte

Zimmern , mit
e. sämtl . Zu-

Frau Dr Brands.
Penllon Broletta.

Leeres Zimmer.
ev. mit Herd, geiucht. Ost.
u. B . 781 Tagbl .-Verlag,

Suche sofort oder zum
1. Avril im Zentrum d-

6l8öt  mit MM
oder 2 leere Zim . Bart,
«der 1. Stock. Ostert u.
B 783 an d. Taabl .-V.

Büroräume
1—2 möbl.. mit Heiz. u.
elektr. Licht, fof. oder z.
1. 1. 1921 gesucht. Ostert.
». B . 789 an d. Taabl .-V.

U.fiagerräume
event . mit Kontor , ge¬
sucht. Ostert u I . 728
an den Tagbl .-Verlag.

( Kapllalien -Angebote ^

HWSlhM
AestkaufsÄlllinae usw. w.
angekauft. Offerten unt.
S . 748 an den Ta gbl .-Vl.

100000 Mt.
auf gut - 1. oder 2. Svo.
auszuleiben , a geteilt-
Ans . u. S . 781 Tagül .-V.

^_ ftc pttallen-Gr snchs
N- chhvvothek,

ist zu verk. Off. u. S . 754
an den  T agbl .-Verlag ._

2000 Mark
gegen Möbelsicherbeit gü.
Ost u. E . 780 Tagbl ..-L

unter O. 755

Kauim . Beamter

Zimmer.
schön
Nahe

Belni cher Herr sucht
möbliertes Zimmer

it oder ohne Pension
i gutem H. Schreiben
r M Folie . Hotel
ra n». La nggasse 56._
Junge Dame sucht
gut möbl. Zimmer

i Zentrum . Offert , u.

gl. mit Küchenbenutz..
> Dauermieter . Nähe
iie 6. Offerten unter

.. 781 Tagbl .-Verlag.
tterufstütiee . Dame sucht

45 000 Mt.
1. Svo . zu 4'^ » 1. 1.1921 von Selbstaeb ges.Ost. u L. 782 Tagbl.-V-l

gut mobl. Zimmer
ient ver sofort. Offert.

lockstrage. gei. Ost.
762 Tagbl .-Verlag.

W leere Wmi
für Büro geeignet

Nähe Dahnhof oder Wtthelmttr. zu mieten
gesucht. Olserten mit Preisangabe und Be¬
schreibung unter v . 4774 an die Ann .»Er-
peditiou Mainzer Berlagsanstalt A.-G.
an »»« » F iS

318811« 888
welcher sich eine Existenz
c.ründen will , sucht gegen
Sicherheit u höbe Zinsen
15 989 Mark . Angebote
u.JSL 763 Lagbl -Verlag,
15—10 000 Hypothek gei.
Ost- u. K. 757 Tagvl .-Vl.

200Ü0 Mi.
sofort gesucht. Vünktlick,
im 3 Monate w. 25 060

ark abgegeben. Ost. u.
761 Taabl -Verl ag.

Zmmd8im
f Jmmobillen -Berkäufe J

Hochberrschaitl. geraum.ntiv . v i Xi 1* m*.. AMffitvrVilla dickt d. Frankimt
a M .. mit Park ? Stall.
Gart . u. etw. Ackerland,
wegzugshalb , vreisw . abz.
durch E. Zita . Fransturt
am Main . Merionftr . 4.
Tel . Taunus 3182. F142

H88S mit Lüden
dir am Ring , mit he 3
Zimmern , f. 170 000 Mk.
zu verkaufen. Offerten
u. D. 783 Taabl .-DerlLL.

Wulativus-Ntette
an 2 Hauvtstrah . grenz..
ein modern 5-Zim.-Ha«s.
1 Geschäftshaus mit Lad.
u. groll Weinkeller , de?
siebbar . oünftjfl zu p« L

Frieda K>art.
ErbaÄer Stralle 7
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Wohnhaus

(Nähe Zietenring ). 4mal
4-Zim .-Wobn.. neuzeitlich
einger .. Torf ., kl. Werk¬
stätte . zu verk. Off. unter
K. 734 Togbl .-Be rlag.  _

Erbteilunashalb mcfit
aut aelea . a '"b baureife

Grundstücke
ferner ein Nein Renten¬
haus für 65 000 Mk.. so.
wie ein Geschäftshaus,
inmitten der Stadt für
Kutscher« . Autogaraae
geeignet für ca. 150 000
Mark zu verk. Näberes

Fmmobilien -Berkebrs-
Geiellschait m. b. S ..

Wilbelmstrahe 9
(Ecke Bismarckvlatz ).

^Ämmobilien-Kaufgesuche)

vom Besitzer zu kaufet
gesucht. Off u. K. 759
an den Taa bl.-Berlaa.

Billa
6—8 Zimmer , mit Auto-
Earage . gegen bar zu
kaufen gesucht. Offert , u.
S 762 Tagbl .-Verlag.

MmM-Hllls
Näbe Kurbaus , zu kaufen
gesucht. Off. mit Preis
u. H. 761  Tag bl.-Verlag.

Billa
von Selbstkäufer zu k.
gesucht Agent , verb . Off.
u. U. 759 Tagbl .- Berlau-

Kl/Einf .-Villa
gegen volle Auszabl . zu
kauf, gesucht. Wohnungs¬
umtausch am Platze mög¬
lich. Off. unter B . 729
an den Tagbl .-Berlag.

I' lAr2'FiliMe.lhaus
mit grüß. Garten gegen
Kasse zu kaufen gesucht.
Nur solche, welche joiorr
beziehbar , werden 6er >"d
stchtigt Off . u. ff. 757
an den Ta avl -Berlag
Mittleres Saus . Bleim-

Mellritzstr. usw.. zu kauf,
ael. Off, u. Z . 759 T .-M
Für Fabrikationsbetrieb

wird für sofort ein
Haus

zu kaufen »«sucht. Rüdes-
beim. Eltville Biebrich
beoorz. Off . mit Preis
u. O. 762 Taabl .-Verlag.

Drohe Auswahl
in Herrschaf shäusern » Hotels , Pensionen,

Dillen , Zins - u. DeschSftshSnsern
linden Käufer bei

Grundstücks-Martt. G. m. b. H.
Sckwalbacher Straße 4. Ecke Rßeinstrahe.

Kauf und Mied
von herrschaftlich.
Villen und Etagen

Kapitai-Anlsgsa
für Beteiligungen
und Hypotheken

vermittelt
J. CHR . GLÜCKLICH

; WühelmNtr. 66 :: Fernruf 6666.

MW
[ Privat -Derkäufe ~)

Gutgehendes erstklassig.ZlzmeiiSei« !
krankheitsh . zu verk. Off.
L-- L.- 758 Lagdl ^ Perlag,Wi'.MWte-auö
AiidMod.'EGW

in vrima Lage, auch Mr
and . Zwecke geeign.. abz.
Off , u 3 . 782 Tagdl , L

3 ged. Eaanenziegen
zu verk. Falk. Platter
Etrabe 110.  _

Hund
8 Me mite alt . brauner
Pinscher , r . Rasse, für
350 Mk. zu verk. Anzui.
Hotel Goldene Kette.
Zim . 42. Mittwoch und
Donnerstag von 12—5.
Wolfsbiindin . r . Rasse,

treu u. anhänglich , zu
verk. Anzusehen von 11
bis 1 Uhr bei Kunz.
Herderstr aße 33. Sth . 2.
Schäferhunde

Aus meinem Wurf habe
3 rastcr . kräftige funge
Schäferhunde (1 Rüde . 2
Hündinnen ). In Abstam¬
mung . mit Eintragungs¬
karte . abzugeben.

Seiffartb.
^ WMttaß0 .L—Ds,rü,

Schwz. deutsche Sckafer-
Hündin. 8 M . alt . Fagd-
iund . bill . Debusmann,
Dotzbeimer Strane 171.

Prima Wachhund
sehr bill . zu verk. Sonnen¬
berg. Wiesbad . Str . 25,
Seitenbau. _

Wn NsWllO
2 Iabre alt . zu verkauf.
Kettenbach. Philivvs-

L vondee . L'sdres k Willi
Kettenb ch, Philippsberg-
straße 3Erdgeschoss.

Dobermann.
reinrassig . 4 M . alt . verk.
von Liebbaber . Off. unt.
W. 782 Taabl .-Bermg.

Ssiei de chasse
(6pa neul ) Jagdhund 6
mois k vendre Garten«
fcldstraße 13. p.

zu verkaufen.
|eil Wagemann.

... 354 ^ altl Sche^
n zu verk. Warner,

iscva rnborstltraße 29. 2.
Goldne Uhr

nebst Kette . 14 Kar .. 2.
Ankerwerk, von Krrexs-
i-ivalid .. zu dot . .3̂ 1.
Bluineuvaseu unter Preis
enorme Auswahl , auch an
Wiederverkäufer abzugeo.
Rerottr. 8/10. Soi

Damen -Brillantschmuck,
Collier , u. Damen -Brill .-
Ring zu verk. Händler
verbet . Näh Humboldt-
stra ße 12.
Silberschmuck (Brosch, u.

u. Koll .) . 20%  u . Pr . abz.
Nerostr 8/10 . Ho- links.

Zu verk. eine Büste.
Poesie darstell .. 1 schwarze
Boilcblule . weih , gestickt.
1 P . Damen - Svangen
ichuhe (39) . weih 1 Pa ^r
einf. schwarze D.-Schuhe
(39). 1 P . Knab .-Stiesel
(37) v. Merkatz. Rüdes-
beimer Straße 5. Part.

Mnewes Geschenk!
Brief -Schrein von febr

schöner echter Boule-
Arbeit aus Privatband
zu verk. Kaust , w. Adr.
u. F . 763 Tagbl .-Derlag
lenden, wonach Näberes.

Perltasche
für Damen . Handarbeit,
billig zu verk. Bismarck-
IIM JLJL !tnls,

Service . Dessert - Teller,
ff. Wandteller . Tablett,
prächtige gr . u. kl. Basen,
ff. Lack - Sandschuhkasten.
Lack-SÄränkÄen usw. vk.
Carl ENenb- st. Mainz.
G"rtense (dstr. 6. Part , l.
Gr. Krrstall -Lafelaufsatz

zu verkaufen. Bergmann.
Alwinenstrahe 26.

Herren -Schrribeuge
kaufen . Sie am billigsten
Nerostr . 8/10 Hof links.
1 N. n. w. Kl.-HandUT'

(Öy). Gant Perrin . bill.
zu verkaufen Dotzbeimer
^trnhe 109. Part , links.

Weib Kisdermuff.
neuer Wint .-Ueberzieher,
grau -weih . Sweater und
Mütze f. 14—16i.. Svinn-
rad . Lat . magica Puvven-
llube. gr. P .-Herd m. Gesetz
Iatzrg . 28 ..Kränzchen",
Reihbrett (50X70 ). Dietz.
SchornborMrohe 32. 2 l.

Einig « neue Skunks-
u. Alaska -Pelze z. Selbst¬
kostenpreis abzug. Wolif,
Mauritinsstraße 12. 2 l.

Pelze
Pestchied. mod. Kragen

u. Muffe (schwarz und
grau ) vreiswert zu verk

M Muck.
Zietenrma 17. 2 St

Malischer Goldfuchs
Stell. Belzkollier . befand
schön gezeichn.. neu . weg.
Trauer zu verk. Maria
Klöter . Sildattr . 5. 1

Damen-
Pelzmantel

fast wie neu . auch für
Äutomob . vallend , billig
»u oer$ uf| nöi „j ttlöi

Mode'waren -Gesch'äft.
■̂ st^ edrfchstr. 3& 1,Sch« . Astrachan-Mantel
für schl. Fig . bill . zu vk.
Maurer. Mull erltr. 8. P.

tzMWchroll
guterb .. vreisw . zu verk.
Mener . Kaiier -Friedrich-
Rina 30. 1 links , vorm,
anzuleben . Händler vbt.

Herren-
Pelzmantel
mit Perkianer -Kraaen

wie neu. zu verkaufen.
Schulze.

Loreleyring 6. Part.
Gut erb. Pelzmantel vk.

Schalles . Bertramstr . 15. 3
Ei « kl. Jltiskragen

zu verk.. 200 Mk. Frau
Stock. Rieblstraße 6. H. 3.
S .-Velrkraaen . w. aetr .,

u. schw. st. Hut (57H).
Trauerhut m Schleier u.
w. El .-Sandschuhe (7%),
getrag H. - Gummischuhe
(Er . 11) zu verk. Spardo,
Schwalbacher Str . 7. 3.

Ein SÄafpelimantel.
Schulstebiofel für Kinder
Y, Dtzd . Messer u. Gabeln
mit Elfenbeingriff zu vk.
Dav . Sellmundstr . 13. 3.

Kanin -Pelze
zu verk.. ev. Anfertigung.
Mah D.-Stiefel . Tuch m.
Cbevreau . zu verk Serrn-
aartenstr . 11. Reugebauer

3 Meter langer Braut¬
schleier (Friedensware ),
lönigsblaues Cbiffonüber-
kleid. IX  Meter weihe
Besatzseide. 1 St . Eold-
borde. auf schw. Tüll.
12 cm kr . t . Auftr . zu vk.
b. Rau . Vorkstr. 13. G. 2 r

Pi(fon«lunique
bellgrün s. reiche Silber¬
stick.. Ladenpreis 900 M..
fast neu. für 200 Mk. zu
verk Mainz Hindenburg-
ttrabe 13. 2. F95

Elea schwarz span
Spitzenschal

gr . rosa seid. Schal eleg.
Maskenkost. (Elläss.) . D.-
Glac4bandschube (Nr . 6)
Plüschtischdecke. eiserner
Cbristbaumständ . zu verk.
Anzniebea nur von 3—6.
Senffartb Karlitr . 32. 3r
Neue « oll. weise Dam.-

Svortmütze . dem. Porz .-
Schussel». Kupferbawle m.
(Slaseinsatz. gußeiserner
Palmenitänder . Kristall-
Obstschüssel vk. v. Eloons.
Kleiststr. 13. 3. v. 2 Ubr ab

Im Anftra » zu verk.
reiner Wollstoff u. Tuch-
Reste in blau . f. Kostüme.
Mäntel u. Kleid . Stöltzel,
Adelbeidstraße 37. 1.

Weißes Seidenkleid,
sowie Mantel u. verschied,
im Auftr . vk. Granacher,
Vbilipnsbergstrahe 30.

Fast neues Seidenkleid.
Ketive Anzug, ein Ueber-
zieber. 1 P . Schuhe (42).
wie auch rund . vol. Tisch
billig abzug. Königsberg.
Eltviller Straße 14 Stb.

Ein weißes Kleid.
blau gestickt, für B(. im
Alter v. 15- 18 I . bill.
Badior Iahnstr 3. V 2r.

Geleaenbeit!
Mantelkleid (Tuch mit
Seide ) 385. eleg. Tee- o
Abendtoil . 675. 2stöcki--c
Puovenst .. P " vven verk.
Krämer . Luüenftr 8. 3..
Damrn -Mantei . sehr gut

erb., Gr . 42—40. Serren-
Rock. st. Fig .. H.-Kraaen.
Omrdinea . Galeriest ' ngen.
Wringmasch.. Mülleimer
versch. S "usbaltssachen zu
verk. Näb bei Staiger,
Moritzstraße 22. 2.
N. w. Mädchenmantel.

Puppenstube . Mädck.-Süte
Kinderstubl vk. Romeleit,
Bismarckriaa 10. 1 St r.
Neue Damenm «" tel bill.

Esters . Hellmundstr <15 2
Neues l. elea. hell Ereve

d« chine-Kleid vk. Knauer.
Milbelwttrghe 6 2.

Neues dunkelblaues
Kostüm

(Friedensw .) sehr vreis¬
wert zu verkaufen

Fischer. Moritzstr. 5.

Verschied.Kostüme
billig zu verkaufen.
Näaele . Weberaaste 25.

Televbon 1812
Elea . schwarze Tiillbluie

mit bunt . Stick.. Jüngl .-
Anzug für 16—18j.. kl.
Hundehütte für Stubenh ..
fast n Waldwagen und
Saucrkrauiständ . vreisw.
zu verkaufen bei Morell.
Weilstrahe 10. Part.
Bill . Amuastof? --biua.

Daniel . Hellmundstr. 12. 1

Eil! CmokiU'Mzug
2 Fracks u. Weste, zwei
Ulster. 2 Paletot . Entl .-
Anzug (48) usw. zu verk.
Steea . Dotzb. Strah e 4t.

Kleg Frackanzu«
auf Seide , neu. für große
!chl. Fig .. u 1 Perlmutr-
iächer mit Malerei verk.
Anzuleben Mittw . 10—1
bei Bieoer . Schiersteiner
Straße 3. 2.

Pr . I» Anzug
u. Kostümstoffe billig zu
verkaufen. Badior . Jabn-
strahe 3. V. 2 r.
Gut erh. Jüngl .-Anzu»

vreisw . zu verk. Schaub
Zchachtstrahe 6. Sth . 1>
Anzuseb von 11— Ubr

2 Sportanzüge
neu. 2 Biäntel 1 Sakko-
Amua billig zu verk. bei
Hies. Taunusttr . 41 Lad

Wegen Todesf . zu verk.
mod. Serrenüberzieb für
für 800 Mk.. w. pant ..
Gummischuhe 3 V. Stiei.
(44—45). 2 P led. Hand¬
schuhe. schw Hut . Hardt.
Kai ?er-Friedrich -Rina 43.
Parterre rechts
Warm . Mantel
vast, für Autof .. 950 M
Offiz.-Mantel f. 150 M.
Wandaasbeizofen 150 M.
Sckäfer. Schwalb . Str . 6.

Im Aufträge
Ulster Mir Paletots

zu billigen Preisen verk.
Blum

-Luilenstrahe 26. Gtd . 1.
Winter -Ueberzieher,

gut erh.. billig abzugeben.
Burkbardt . K eittstr. 21. 4.
Gut erh. Serrenmantel.

sowie neuer Schafwoll-
Wams zu verk. Enders.
Wellritzstraße 41.

Neuer herrsch. Kutscher-
Mantel z» vk. Gerhardt,
Herderstraße 33.

SWM.MI.-N« !
guterb . sä,w. Damcnmtl ..
1 Paar Militärstiefel
preiswert zu oerkaufm

D.-Stieiel (40) zu verk.
Krell. Sckarnborststr . 15. 3
1 Militär -Mantel , neu.

Ulster für 18jäbr .. 3 Paar
Damenschube (37) u. em
Kinderkleidchen zu verk.
Cavitain . Dorkstraße 15.

Für Friseure
fast neue Mäntel und
lacken zu verkaufen . Lang,
Magemannstrake 31. 1.

2 P. h. WstenstWl
(Er . 40). 3 Dtzd. fast n.
Stebumlegkrag . (37—40).
5K- doch, 1 f. neuer I»
Tennisschläger m. Svan ..
1 Dunkelzimmerlamve f.
Petrol , oder Kcrz : . ein
Alum -Stativ . 1 schwarz.
Strauhiederfächer m. echl.
Schildvattrestell . 1 lange
Halskarallenkette . zehn
Tisckmester, 1 Haarsch».-
Schere preiswert zu verk.
Anzusehen van 10—4 Ubr
Ritter . Lessingstr. J4»_JL

1 SB. «. Sckaftenstzesel
(27) . 1 w. Marmorplatte
(81X46) . kvl. Schmiede-
lcschlagzeug-Tasche zu vk.
Werner , Oranienstr . 62.
1 P . grlbe Ledergamasch
(neu) zu verk. »w. 9—11
u. 3—5 Ubr. Schwarz,
Bleick-str. 40. 2.

Steifer Hut (Er . 55),
f neu. Sorblet -Avvarat r
vk. EUstav-Adolf-Str . 17,
Hinterb . 3. St . r.
Für Konfirmanden oder

Krankenschwestern!
Sieb - u. Umlegkragen 34.
Manschetten, schw. Glace-
Handschuhe. Kr . ß%. u . 1
P . weihe waschled. Hand¬
schuhe. Gr . 6X.  im Auftr.
zu verkaufen . Rau . Pork-
stroße 13. Etb . 2 r.
Mehr woll. Unterhefen

». Hemden verk. Hafner,
StiMrane 24. Gtb . P.

Tafeltuch . reinleinen,
Damast , ungebr . (225 X
520 ar "h) für 700 Mk. zu
verkaufen Kaiser -Friedr .-
Ring 71 2.

Taleldecke. Bettücher.
Pikee - Nachthemden, fast
neue Seidenbluse . Damen-
Wintermantel zu verk.
bei Sivver , Oranien-
straße 23. Mtb . 2 l.

Neuer
Wandbehang

Tuck mit Handarb -. auch
als Fenstermantel verw.
neue leinene Vorbönas.
neues handnett Kisten,
iatt n Federbett mit 2
Kisten, versch. Aufstell¬
sachen 6 Mokkatasten , echt
Limoges zu verk. von
10—1 Ubr.

Sender bet Roth.
Adolisallce 12. Parterre.

WllMllWl!
elektr.. für vier Tastm.
Ladenvr 400 Mk.. fast
neu. für 200 Mk. zu verk.
Sindenburattrabe 13 2.
MsisL_ m
Mihnchtsgeschenke!

Kl . ledern . Handkoffer,
schwarz. Tüllschal (gold-vurchwirkt) . 2 Majolika-
Ainveln mit Kordeln . 2
alt . Affenmuffe zu verk.
Anrufeben von 11—1 Ubr
bei Leimbach. Klareu-
«Laler Strahe 8. 1.

10 006 gerahmte Bilder
unter Preis verkäuflich
Nerostraße 8/10 . Hoi lks.

Bast Weihn .-8eschenk.
2 gr. bist. Bild .. Kuoier-

stiche. versch. Haushalts-
Gegenst.. kt. reiz. Pinscher,
eis. Waschtisch vk. Nicder-
waldstraße 8. Sout .. 2—4.

Botanische Werke
mit bunt . Abbild .. Vil-
morin Blvmengärtnerei,
Pilze . Prachtwerke . Glo¬
bus, 3 Bde. Brehm zu
verk. v. Martitz . Kail .-Fr .-
Ring 45. 1.

Schönes Festoesckenk!
Klassiker, tadellos erbalt.
schönes Kaffeegedeck mit
Sero vreiswert zu verk.
Heile. Blücherstr. 36 3 l.

Prismen -Fernalas.
neu. mit Futteral Zeih.
1100 Mk.. Pbotogravbie-
Avvarat 250 Mk.. Eil .-
Avvarat für 150 Mk zu
verk. Eener . K.-Friedr .-
Rina 28.

1$Mt . *(MNt
13X18. komvl.. mit Zub
zu verk Preis 500 Mk.
Heinz Waaner . Dotzbeim
Neugaste 12._ ab 6 abds.
Phot . Avvar . Er iemann,

2 Muffen , Damen - Hü e,
warmes Frauencave , lg.
Tisch. Robrsestel u. Dam -
Ring zu verk. Eobel
Kaster -Fr .-Ring 30. P l.
Schreibmaschinen

1 Continental . Eröhe 3.
1 Mercedes.
1 Kavvel.
1 Adler Modell 7.
1 Urania . ,verkauft
Schreibmaschinen-Miiller

Bertramstr . 20. T 4851.

Konzertflügel
Schiedmayer . sehr wenig
geinielt . zu verk. Frau
Foseiine Weil . Geisen¬
heim. Landstraße 63.

ZWtznel-Mel
(Salon -Flügel)

wie neu. aubergewöbnl.
schöner Ton zu verk.

Kinotechnische Anstalt.
Wilbelmstraße 58. 3.

Deutsche Beige
mit gutem Ton zu verk.
Dotzbeimer Str . 12. 2.

Gute 1/i Beige
zu verkaufen . Leitheiser.Adlerstraße 61. Stb.

Künstler-Laute
billig zu verk. Bismarck-
rina 1 3 links.
G. erh. Zither m. Roten.

Märchen - u. and. Bücher
zu verk. Phiijppsberg-
straße 5. P.

Lat . mag.. Gitarre,
Büste (44) . Notenständer
zu verk. Emier Str . 54.

Wenig gebrauchtes
Grammophon
mit 28 Platten billig zu
verk. Schierttem. Wil-
bclmstraße 44.
Grammophon m. 1®St.

3arm . Gaslyra (Meß.) ,
2 Kokoslaüfer . D.-Samt-
hut . schwarz, u. Blusen¬
rock. schwarz, bist. Kremm,
Seerobenstraße 32. Part.

Sck. Eichen-Sveiiezim.-
Einricht -.ma vk. Bormann.
Oranienstraße 31. Bart.

1 neues Schlafzimmer.
versch. Bettstellen , 1 a
Spiegel u. 4 Nachtschr..
roh . billig zu verkaufen.
Schrein . Bohmerbäumer
Kneiienaustr . 12. S .. Hof.

3 Schlafzimmer
nuh.. bell u. dunk. eichen
komplett , erstklast Arbeit,
mit 1.80 m brt . Sviegel-
fchränken u. Avotbeken v.
6000—10 000 Mk.. verk.
H. Kranz . Schreiner , in
Mastenbrim bei Erben¬
heim. (Tel . u Dost,)

kirheii bpeisämmr
neu. aünst. verk. Schrein.
Bauer . Blücherstrabe 16.

2 nubb.-vol. Betten,
gut erb ., zu verk. Wachs-
mutb . Röderstrahe 10. P.
Herrschaftl. Federbetten

zu verk. Krause , Herrn-
gartenstraße 2. 1 l.
Kinderbett vk. Weber.

Scharnborststr . 26 H. 3.

!So[s u. 2Befiel
mit Gobelin bez.. vrima
Arbeit , billig »u verk. bei

^Hevlmaun. ^ ^
Lchöäes ' Plu >» -Löf«7,^Chaisel .. mehr. Lbaisel .-

Decken zu verk. Steinmetz.
Luisenstrahe 49. 3.

Vertiko
u. gr Trum .. Nuhbamn.
mi verkaufen. Ramspott.
Blücherstrabe 8. 2.

Steinmetz . Dismarckr. 24.
2. Stock. 1» . 12 u. 2 Uhr.

Pracht », gut. Cbaiiel.
sehr billig abzug. Bender,
Kellerstrane 25.__

Zwei Weihzeugschränke,
ent. Büchersckr.. runder
Mabag .-Ausziebtisch. ein
Krankenstubl . Robrsellel.
Bettstelle . Kinderbolzbett-
ltelle. Petrol -L.. Spiegel.
Serviertabl . billig verk.

K. Hammerschmidt.
Lackierer-Werkstätte.

Göbenst rahe 7. 2.  Hof.
Ei » Kleiderschrank.

Waschkom.. Spiegel iung.
Hund. 4 Bilder bill . zu
verk. Ries . Hellmund-
ürahe 20. Stb.

Llafsenschratik
mit Holzuntergestell.

Akten - o. Zeichenfchr.
zu verkaufen. Honsack.
Dotzbeimer Str . 57. 1.

U.KnstÄl'MO!piê !
200X132. mod. M ^LLft-.
6 Fl elektr.. 1 Easzug.
div Easvend .. 1 Easbeiz-
vken. dovo Gasbüneloken
mit 4 Eisen, ortb . Turn-
avvarat . 1 Muskelsrärk ..
1 eis verst Hanteln (bis
30 Kg.). 1 gr . Waschmal..
2 Zinkbadew.. 2 gr verz.
Walchbiitten. 1 Kinder ».
(Naetber ) 1 Blument ..
1 Kinderstublschl.. 1 neu.
Kn.-Svortanz f. 14—16t..
1 P . Svortstrümvfe . 1 P.
Wickelaam.. 1 Stabl -T.-
Weckubr 1 Nickel-Armb -
Ubr. 1 neu SIHo- eou
(Ziebbarm .). Knaben - u.
H.-Stiefel . wenig getrag ..
zu verk. Beckel. Eustav-
Le M g-StL ..23^ 2- 5,. .
Pol . Dam .-Schre»bel,ch/

gut erb., zu verk. Werner.
Dotzbeimer Str . 109  P . l.

Ovaler Tisch, poliert,
vreiswert zu verk.. sowie
gut erb. schwarze Hose.
Sein . Krieorzchstrahe 27.

AM EtaOerker
sowie Rollstünder (für
Schneiderei vall ) zu ver-
kmiieii  Wellri tzstraße 41.

Nähmasch.. gebr..
billig . Mayer . Wellritz-
strahe 27, Hof,
Kaschmasch.. w. Erebrs-

tragen . Schreibt .. T .sch-
wasche. Kasv.-Tbeat . Drer
baae. Vbi stvosoergstr . 30
Vall Westmachtsaeschenk!

Waschmaschine, sow. gr
Wäschemangel u Wasch-
iütte billig zu verkauf -n
bei Klein . Sckwalbacher
Strahe 2, 2 St.

Groher herrschaftlicher

preiswert abzugeben . Be¬
sichtigung von 9—12 Ubr.

Seidel . Mamr.
Reutorstra he 11. F95

Schlitt - u. Rollschuhe.
Aanarium Turnrinae «.
Sorblet zu verk. Weitzen-
burastrahe 4. 3 rechts._

Er . Kinder -Klno.
«och neu. mit Films und
Platten zu verk. Haas.
Emier Stra he 10^

Ein Kinematograph . .
elektr. Jnfluenzmasch .. em
zusammensetzb. Baukasten,
gr. Puvve m. reich!. Zub ..
all . neu. b. Wilbelminen-
Tträfee 14. Sv .. 1—3 Uhr

Gut erb Puppe.
P .-Stube u. -Kuwe m,t
Fnb .. Kaufladen Puvv .-
Bettcken 1 grohes Solz-
schaulelnferd zu verkaufen
Bo rkstrahe 29. 1 l.

Gut erhalt . Puvve mit
Wagen zu vk. Sauerborn.
Eckernföedestrahe 3.

6Güö gr. Ge!eükpWps
mit Kl. zu verk. Walther.
Göbenstrahe 12.  P . links.
Grobe auterh . Gl^Duvve.
grobe leere Duvvenküche
u fast neue Badewanne
zu verkaufen Beters.
MarkMah e 1.2 _

Schöne grobe Puppe
mit Svortw .. 1 Kmder-
Badewanne mit Gestell u.
ein Geradehalter zu verk.
Grbamer Str . 9. 2 rechts.

Puppe . Schlittschuhe. .
Tennisschläger , alles wie
neu, b. Emier Str . 64. 1 r
Zwei neue elegante grobe
Wke« za anlaasea.
Ellenboaen galle 11. 2.

Gelegenheit!
Wundervolle Cbarakter-

vuvve mit Wiege , eichen,
groher Kaufladen zu ver¬
kaufen. Anzuseb. o. 1—4
Sllcnbvacngas se 3. 2.

billig zu verk. bei Scholz.
Schwalb Str . 55. S . 2.
Grobe Puppe 59. Pelz^

sarnitur . w.. 50. Puvven-
Svortwag .. Pupp .-Kuche,
Buvvenft .. Kaffee - Sero .,
Pferdestall . Kinderftublch.
Brieffn .-Samml . u. noch
verschied, bill . Wähler,
Aobannisberger Str . 5. S.
Pusoenw .. P .-Sportw . l.Puvvenk. u. Tivoli zu

verkaufen. Roedlu. Vork-
strahe IS. 3 l

amt ) (mit Filme ),Jlllly prachtvoll, wie
neu, zu verlausen. Lenz,
Waterloostrahe 3, Hlhs. 1.

Weih. eis. Pupvenbett.
1 Kinder -Kino . 1 einfach.
Puvvenwagen . 1 P , gebr.
Rollschuhe verk. Wörner,
ScharnborMtrahe 29. 2.
Vuvveulüche m. Stube.

komvl.. Handarb .. zu vk.
Häuner. Kellerstr. 7. 3 r.

Er . Puppenwagen
m. Inh ., gr . Puppe mit
Kleidung 1 Wickclvuvve.
Pupvenbett . -Küche und
-Stube . Kinder -Schaukel,
rersck. Kindersachen f. M.
von 6—8 I . zu verkaufen.
Tbeis . Babnbolltrahe 8.
Puppenwagen . P .-Stube

u. m. Sviels . zu verk.
Norkstrabe 12. 2 l.
Puppenwagen mit Puvve
Eisenbabn . Uederzieher,
12—14j. I .. zu vk. Kunz,
Hermannst r . 20. Part.
Eleg . w. Vupp .-Kaftenw

fast neu . 1 P . n. Nickel-
D.-Schllttschube (27). 1P.
n. Nickel- Herrenschlittsch.
(Gr . 28) billig zu verk.
Iabnstrabe 3. B Sr.

Gut erb. Krustaden
billig zu verk. Wagner,
Saalaalle 32. Stb . 3 r.

Fell -Schaukelpferd.
a . z. Fabr .. eleg. Puvven-
Wagen . Schubkarren verk.
Sacodi W ^ lü ' ah" 22 P.
Dampfmaschine zu verk.

Sänfnera . 17. 1l . Koch.
Dampfmaschine zu verk.

Roos . Schw- lb Str . 55.
Herbluftmotor

mit 6 Mod . zu vk. Haas.
Taunusfffahe 13. 1.

Effenbabn.
1 gr .. 1 kl., zu verkaufen.
Schneider . Rernftr . 15 3.

Fast n. Solzbaukasten
'i. Laterna magica billig
u, verk Krämer . Dob-
beimer Stro he 114  4 .

Bur » nt . Sold . u. Kind -
Nähmaschine bi ' ia zu vk.
S -ndenstrn be 7. H 2 r.

Burg . Ki -derstüblchea
nk. Becker. Walramiir . 0. 2

Dampfmasch.. Kegels-iel
bill . zu verk. Leichtweib.
Fnbustrahe 24. 2. ^
El . Bahn m Schiene-'gl/

Babnhof . Akkumulator.
Aufznakrabnen . Festung.
Laubsägekasten. K.-Billard
verk. Dotzb. Str . 57. 1.

Damensattel.
gebraucht, sebr gut erb.,
zu verk. Off. u. 8. 788
an den Taabl .-Verl ag.
Vr . iilbernl . Einspänner-

Cbaisenaeschirr. j Feder-
rittc . 15—20 Btr Traakr ..
Karrensattel mit Hinter-
aeschirr zu v«rk. Ludwrg-
strah " 8. bei Ma urer.

MWÄMSlk
auch als Federrolle ver¬
wendbar . zu verk. Ausk.
BleiMrahe 23. 2. oder
Tel evbon 3061._

Handwagen
groh. stark, mit Patent¬
achsen u. Federung , bill.
zu verk. Anton » u. Co..
Zietenrina 14. _
Gr . Lriidr. Sandwagen

mit Federn zu verkaufen.
Haas . Emier Straße 10,
von 1—3 Ubr.

Kinderwagen,
sebr gut erb ., verk. Klein.
Sch waiba cher,Str . 81. 2.

Brennabor -Ktnderwa "en
u verkaufen. Müller,
^estendstro he 15. Part.&
Kinderklavpwaaen ot

Schwalb . Str . 45. Stb . 3.
Herrn - u. Knabenfabr-

rod aebr .. preisw . Mayer
W-llrii -str. 27. Sof.

Fahrrad mit neuer Ber.
verk. bill . Rubolvb und
Retb H-.llmnndftr . 29.

Zu verkaufen
wegen elektrischem Anlchluh

ßWWSMtUMlW
kompl., 12 ? 8.,

ferner
SUeimk-NeissSge

mit starker Elsenplatte,
1056/650

Ambotz, ca. 75 Kl..
diverse ^ Träger,

kompl. Schmiedefeuer
..Elsa".

Elektrotechn. Fabrik,
ikleidcnstadt.

Herde
gebraucht , sow. neue stets
auf Lager ' neue kleine
Mani .-Herde nur 200 M -.
emaillierte Herde (weih)
vreiswert zu verk. Oskar
Löbr Fried richstra be 29.

rilam . Gasherd.
Brautschleier u. Kranz
bill . zu verk. Janowski,
Schwalbacher Strahe 6.

Ofen z« verk.
oder gegen Herd zu ver¬
tauschen. Näh . Dotzheim.
Ludwigstrabe 4 _

Bernrck. Neaulierosen.
wie neu. vreisw . Mager,
Eckerakördeitrabe IS. 2 l.



Sufi . Küvversbusch. em..
abzugeben. Bliemrrfter.

ftatt -Oien zu verk. Blum.
^lückerktrape 36.
MlWsMW"

u. Detroleumofen . Vogel¬
käfig. 1 massive Festung.
K.-Schreibvult . vchaukel-
vfero u. Schlitten zu ver-
kaillen Roeinstr abe 80. 1.

Gr . BetrsL -Heizofen
zu verk. Saas . Emser
ZtrM e 10.  -

Eleg Bronzekrone.
Mcss.-Krone, Vorvl .-Korv.
Oelvild . Kleiderhak .. Nrck.-
Leuckter. Puvven -Errvice,
Briefkaiteu . Monatshefte.
Kuhnert . Melandstr . 13.

PillWM alter MsMilMMl
auch als Bibliothek geeignet
u. entsprechende 4,75 m lange
Theke, dunkeleichen, preiswert
zu verkaufen Webergasse 3.

MW.Web»!!
oorrügl . geeign. f. Hotels,
Kaffees . Restaur ,̂ 2 grobe
Kristall -Kronleucht .. moo.
Form , elektr., 3 elektr.
Tisch-Cteklämvch.. neu . m.
Neusilberfüßen u. Eechen-
bezügen. Göüner . Dotz¬
heim er Straße 94. Amus.
von 10—12 u. 3—3 Uhr.

Gebr . sehr guterhalt.
Boiler

autogen geschweibt. 150
mal 40 cm. vreisw . verk.f ÄlterS.Siegel,eingrotzbandlung.

Televbon 6210

m
zinkbadewanne

... Räd .. w. Bl . beanspr .,
gut etfu bill . zu verk.
Leise. ÄlüÄerstr . 36. 3l.

Größeren Bestand an
Warm - und Kolthaus-
pflanzen weg. Aufgabe
des Gewächshauses an
Meistbietenden abzugeb.
Näh. Weisenau, Rhein¬
straße 15.

Eine kleine Partie
SÄreiner - Nutzholz bill.
zu verk. Badior . Jahn-
Lra tze, 3. V. 2 r . '

Ein Nuidaum -Stamm
zu verkaufen. Heßloch,
Talstrabe 3.
( Händler -Berkäufe )

$cima Ipalfl»
-Messer. -Gabeln u.
lösfel. 12 Paar , billig zu
verk. Bismarckring 1. 3 l.
S . R osenblum

M!üer'ü.Wi!jHZ-Zöntc.
H.-Unterwäsche in allen
Ausfuhr , v. 18 Mk. an.
H.-UMer u. Ueüerz.. D--
Koft . Röcke. Blus .. Man:
u. K.-Sweater . I» Qual.
Leib- u . Seelb . Leib-.
Tisch- u Bettw .. alles zu
staunend billig . Preisen,
vr. H.-Stosfe . 150 br .. v.
68 Mk. an.' Ellinaer
Helenenstraße 80. 2 links

Weißes Lchl ffzimmer
m. 2Metallbett . 1000.—,
:,r. Küche 750.—, 2 nußb.
Mu che.be tt. m. Rahmen
je 700.—, H. Theke mit
Schiebetüren 275.—, Pr.
Chaiselongue 425.—,
BertikoLSV.—, Zylinder-
Büro , mahag., luOO.—,
2 tü . Schränke 65 ,
2 eich.Baluitraden76 .—,
gr . Doppelbett, nußb.,
460 —, Teet sch 425.—,
Klubsessel 900.—, Tasch.«
Sesel 450.—, Wasch¬
kommoden,.Waschbecken-
Einlage g. Wasseronschl.
10 0.—, div. Stühle,
Betten , Ti'che billig zu
verk. Dotzheimer Str . 25
_ ;_,  Haas , gansa

«gflt dsn Dslkjnachtstisch!
D«

Ali -naffcmifcQa
^c tlsirösr 1Q21

Ist drrvetz uns rois durch
| «6c SuchlfanLlung zum jdrsljs oon

Ll . 7.— zu bczie $en

> L. SchsUsnbsrg'sctzs
6 ofbuchöruck<rr<rt WLsŝ s^sn

„Tagblatttzaus"

KlliiWA
Kl. bei?. Kaffee-. Kakao-

od. Likdrit. zu k. yes Anz.
v. 25 000 Mk. oorb. Oft . u
F. D. R. 7086 an Rudolf
Moiie. Frankfur t a. M^,

3 sbübickes
Ses WA.
flese zusesschert.
rrititrabe 8_ U .,

Uhren aller Art
auch defekt, kauft stets

E. Resl . Uhrmacher.
Meftenditrane 15. 2. _

Ankauf
inm.JivktVchnnng
Wagmannsir. 13,2 81.
r-vn gold. Uhren . Ringen,
Brillanten . Silber -Gegen¬
ständen. Bruchgold. Zabn-
gehissen. Kleid .. Wsiche
und Möbel » zu .hoben
Preis en. Fr au Schiffer.̂

Für Geschenkzweck,. ,
diskret zu kaufen gesucht:
1 Brosche. Nadel . Anhang ..
Rer - Apparat f. Kag .-
Förmchen von Dame b.
Kreise aus Prrvat-
haus . Off. m. Beschr. u.
N<!-ois unt . F . 768 T .-BI.

Rufen Sie 3490.
Zahle die höchsten Preise
ffir gut erhalteneHerren-u.DmMWer

nnD MW.
Frau A. Klein, _goutiniuafie 3. 1 ot.

bdiube Muhet . Tesviche.
Federbetten . Gardinen.
Gold- und Srlberiachen.
Zaünaebisse usw kauft

D. Srvver
WeblftL - 11-— Tel-—4878^
Schäften-Stiefel

Schnürschube, neue u. ge¬
tragene kauft u. zahlt
aufs belle Hasel, «rranken-
RM&L22.

Gebr. aber sebr gut er¬
haltenes trichterloses

mit 1—2 Dutzend Blatten
zu kauten gesucht On . nt.
Breiso .naaben u. H. 763
an den Tasbl .-Berlag.

Möbel
komvl. Einrichtung ., fow.
einzelne Stücke. Betten
u. Bolfterwaren werden
gegen Hobe Bezahlung
angekauft Adressen erb.
»ansen. Adlerstrabe 23.
leite,!««,, Bart

Ws .Mm
folgende Möbel:

3 Schlafzimmer, 1 Salon.
I Herrenzimmer, 5 Bette«,
Deckbette« , 6 Schränke,
Sofas , div. Schreibtische,
Kommoden, div. Teppiche,
1 Wertikow und Kuchen»
möbel.

Schriftliche Offerten an
FrauWelia-kltWln.

Bertramstratze 12, 2. Et.

gesucht. Off. unter O. 758
on den Tagbl -Verlag.

Blücherstraße 6.
Nicht zu großes

Schaukelpferd
zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Br Ä. 782 Taabl .-B.

2—Zpserd. Wechselstrom-
Motor zu kaufen gesucht.
Anthes . Rbeing . Str . 4.
N-ibmaschine zu kauf. «es.
Gnael . Bismarckr . 48.

1 SMiMuH
zu kaufen g-suckt. Wirth.
Oranienstraße 34. 1.

zu kaufen gesucht. Angeb.
an Frau Major v. Brrtzke.
Sonnenberg . Wiesbadener
Str aße 61,

zu
i aa ? —
Ge- ri Klosetts» »««
kaufen gesucht. Öif . u.
758 an den Tagbl .-Dh

Altes Bleiu.Zinn
kauft zu böchsten Tages¬
preisen . ^ „ .Glasmalerei A. Zentner.

Lel «vhou, ^ g7
Gartenhaus

neu o. gebraucht, trans-
" ^ ' Qmtr.

Preis-
. . . . . event.
Lichtbild, u. 933. 768 an
den Tagbl -Verlag.

Line grsAs LeisgenkeU
die Sie raecta nie wahrgeaommen
haben , finden Sie beim Verkanf von

Brillanten
lahnseblssen

Handwerker .... ..
Veraröß seines Betrrebs

5— 6000 Mark
von Selbttaeber . gegen
lwvotbek. Sicherheit auf
rcntabl - Zinsbaus . On.
lt^ Q^ 7Ll_a,nd ^ TaLblM.

Suche mich mit
-AM Mk!

an gutem
beteililrgen

Geschäft zu
Offert , unter

^68 ° n dê Tagbl .5BlOMMark
von Beamten auf V* Jahr
gesucht 100 Mk. Vergüt-
Mache Sicherheit vorbd.
Off u . E . 783 Taabl .-B,

1200 M.
gegen Sickerb. u. monatl.
Rückzahlung von Sel
gegen hohe Zinsen

Selüstg.
v ..i5fn zu

leiben gesucht. Ofiert . u
D 782 an d Taebl .-V

Offert.
D 762 an d Taebl .-P.

wniimsiii
Für verblüff , vat . Weihn .-
Artikel werden Wieder¬

od xauro , rerdroodvns,
«der solch « die in Kautschuk gelaßt sind.

Ich
zahle 8

per ZSllll ■ !«
für HoIzbrennsflSte bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.
Platin , Gold - u . Silbersachen , Bestecke,
Leuchter , SerTice, Becher, gold. Uhren n. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
PMAnaleitfi 27 Wa « emanns (r . 27,
n^ lT^ SSIlUly Laden und i. Stock. Tel. 4424.
Die geehrten Herrschaften werden im eigenen In¬
teresse h$fl. ersucht , genau aul Name n. Nr. 27
achten zu wellen und niest früher rerkaufea,

bevor sie mein Angebot gehört haben

Möbel aller Art.
Bettwäsche. Federzeug.
Matratzen bezahlt gut
FMer . SldoMraße 1. 1.

Gut eä - Schläfsofa
zu kauf. ges. Neumann.Waaemannstraße 2g.

Achtung!
Frau Sivper Oranien-
strade 23. Mb

» iv.  Schlafzimmer.ohnz.. aut . Kuch-
EinriÄt .. Bertiko . achteck.
Tisch. Chaise! . Sviegel-
schr.. Kleiderschr., Wasch-
kom.. Betten . Kinderbett.
Deckbetten. Kissen. Matr.
bill . zu verkaufen. Meier,
"' dlerstr -' ße 53.

vol . ü. lack., v. 285 Mk-
on . Büfetts . Vertikos.
Svisgelfchr.. Kleiderich; ..Bücherschr.. Divl .-Schrelb-
nfche. Diwan . Chaise!..
8teil . Matratzen v. 185
Mark an Patentrahmcn
In allen Größen alles >in
bekannt guter Ausiubrs.

mumm  Sauer
«-»VMS.

(Zentral -Bobbin ) zu nt.
Lrrmb. Fnedrichstr . 29. 1 r

Puppenstube
(Wobn - u. Schlafzimmer)
tit Möbel . Kaufladen,
aterna Maoica u eine

ischule. m tadell
>. vreisw . ru ve

zahlt ..
für Frderd

Mb 2. T, 3471.
hohe Prelle
»ecken. Wasche.rederdraen . B

MatraLen . u,w
Zu kaufen gesucht aus

« » m
weiß u . i«m>arz. nurandarb . Chsntillo usw.

u erfrag . Hessischer Hof.
limmcr 47. nur Dienstag

u Donnerstaa von 4—0,

Wäsche
(Bett - Leib-) kauft
gute Brrife Koch Her-
mannstraße 13. T ^ 276L

geg

Psilöl WMe
u. Verbindungsstücke, aus
Privat zu kaufen gesucht.
2ff . nebst Größ .-Ang. an

Adolf Braude.
_ Bie ritadt . _
Guterhaltener Perser,
oder Smyrnatevoi»

zu kaufen ges. Offrrt . mit
Breis u. Große an Gold.
Fra nkfurter Straße
Briefmarken

Sammlung u. a. Einzel-
irken ,u kaufen aeiuckir.

unter F 758
labL-Ve rkaa

ontrollkasie
lational sucht los. gegen

Barzahlung . Anaeb. unt
3 . m.  um Tasbll -Berl

Seffsl
tu kaufen gesucht, event.
Leder, aus gutem Same.

_Frey,,Reugasse .!L_
1 «uterhalt . Diwan . .

1 kl. Zimmerofen u. etu
Waschtooi zu kaufen ge¬
sucht. Näh . Frl . Brebm.
Röderstraße 38
Zahle hohe Preise
für Kleiderschr.. Diwans
(Sessel). Trum . - Spresel,
u. ein». Möbel aller Art,
nur v. Privat . SL Beter.
Hermannstraße 17. 1. St

tlerli on 2447.
“Sit kaufen ersuchtSpiegel

(ca 1.50X0 .50X 0.60 m).
Ang. mit Br . Seserm.
Adelb idstrske 53. 1._

Zu laufen gesucht.: ^
2 Divlomotenschreivtriche.
1 Stehpult . 1 Akten¬
schrank. 1 irischer Ofen.
Schriftliche Offerten ^ an
I . Schemmel. Herder-
straße 15. erbeten.

. _. .j Verkaur
neuera gebrauchterSäcke

J jeder Art und Grosse|
.wsrSen verliehenj
7 werfenz.Rsparahjr5

angenor
.. zRobpred
MciaHsn ,üeeetfcSMitef*fiinimiiniin*LU. 1lesaasen,i/oiaKCimci3i4.^

verkaufe: überall gesucht.
Musterkarton m. 10 Lichte
3 50 Mk. Georg Müller.

Welche nnabhanL Frau
übernimmt die tägliche
Reinigung »on Trevven-
haus u. andere ^ Haus¬
arbeiten . Leeres heizbar.
Soul .-Zimmer ^ kann «vt.
abaeaeben werden . Nab.
Klovstockstr. 11. Bart . r.

Handkarren
Lefter- u. Waldwagen.
Federrolle zu ..vermieten.
KettenboS . Rlücherftr . 17.
Aetteres katy.

Fräulein
oder unabhängige Frau
findet bei einfacher Be-
amteniamilie im Rbern-
gau liebevolle Aufnahme• ~ " • obne

Ec-
_ _ . . unter

275 ein b. Tagbl .-Verü
Für 8jäbrig . geweckten

Knaben werden

Megeeltem gesnG.
Bett ». Wäsche w. gest.
Fr G Sieber . Hamborn.
Almastraße 23. 2.ipir

Mädck-en in Stell , mit
einigen tausend Mark Er-
ivarnissen der es an van.
Gelegenb feblt . Herren-
bekanntschaft zu machetz,
w. auf diesem Wege em.
soliden Herrn k, zu lern.zwecks Serrat
(Alter 30—40 Jahren .)
Offert mit Bild , welches
zurückgesandt wird unter
E. 762 an,d . T asbl ^V^ .

WUMses
tntt*  Brief abhole».

Statt Karten !

Leonie Hilsbos
Adolf Schauß

Verlobte.

Wiesbaden , den 7. Dezember 1920.
Kais . Friedr .-Ring 60. Emser Straße 62.

«WllihMW!
Zahle die höchsten Preise für Kleidungs-
stücke, Pelze . Wäsche. Möbel . Brillanten.
Gold - u. Silbergegenstände . Uhren . Ringe.
Bestecke. Platin . Zahngebisse. Pfandscheine

nur L.Schiffer,LLÄ' iL
Kein Laden , gegenüber Kaufhaus Blumenthal,

Eingang großes T«r.

> Sekt- K—« _ B __ 4FlaidienJ, Wein-
4 Kafiak
V Bordeaux*

zum höchsten Tagespreis kauft an Willi. Reibüng,
5. Kiems Kircbgasss4, Ladai. Taluphon 1487.
ftw . wwwww .wwww

Sekt-, Bordeaur -, Kognak- u.
Weinflaschen , Lumpen, Papier,
Metalle , Felle KM% Sacke tauft

Tel. 8058. SH . StlÜ Tel. 605«.
Blückerstr . 6 . Mittelb . 1 r. Laqer :Blücherstr . 3.

Nmchtf
Lehrerin — Dotmeffcherin

Franzvfllck. Enalmb.
Unterricht . Ueber!etza

Will menn J ahnitr ^ ,^
Legans d ’ailemand

par proi ’es êurs d pldmöes
Ade>hcidstr , 43 rez -de-ch«
"Dame gibt schnell förd.
ftanz . Uuterricht zu maß.
Preise . Offerten u U. 754
an den Tääbl .-Bcrlag,

7-18120

BMfe 29. 1

wz-MUliW
rrt . zu jeder ge» . Zeit

lau » Sonntags)
W. Klaouer u Ara «.Kl Schwaltzacher Str. 10

(Ging . v. M - urrftusü r.) .

sMlIW - AMn
Staatstheater . Freitag

abend. Garderobe . Part.
Damen -Sckiirm verloren.
Wiederbrinser gute Be¬
lohnung . Adresse zu erft.

Eine MoO«au-uich«
von Hahn bis hier verl.
Gegen Belohnung abgug.
Kleber . Adolfsallee 4V.

jiiiiÜMtWwn )
Waggonentl .. Umzüge «.

«Mhren

nsn-n. mmmi
Mäntel . Kostüme und
Knabenanzüae w. billig
angefert . Bach. Drudeu-
llraße, 5. öth . ^ ,r ech lL_

Schneidrrm
n. n. Kunden an in u.
auß . d. Hause. Eleonoren-
straße 10. Bart , r .

strake 15. 4. Sch neider.
Nehme noch Flickwäsche

u. Strümpfe ». Ausbess.
an . Leisegang. Hellmund

--
Gute Friseuse

nimmt noch Kunden an

Verloren
.. -2. 1
tebn Mam 4, 12.

&o1&focixtiex  G &.

chlüssel.

W

■Urchgas
_ _ 19. H,
Pädicure — Manicnre.

Von 1—7 du soir.
Maninre.

S . Rudorf . Mi telfk . 4. 1.
au der Langgasse.

M m 700 «.
geg. Sicherheit u. monat-

StattKartenf'

Ihre Vermählung zeigen an

Emil Ohlemacher
Anny Ohlemacher

geb. Keller

Biebrich , im Dezember 1920.
Wiesbadener Allee 20.

Armbanduhren
für Damen und Herren

in Gold, Gold verstärkt , Tula u. Silber
mit Garantie.

Fr. Seelbadi
Kirchgasse 46.

WelcherKonditor (ober Midi)
stellt für eine hiesige Firma Schokolade, Pral nös usw.
her? Rohmaterial kann größtenteils geliefert werden.
Offert , unter T. 762 an den Tagbl.-Berlag.

lieber ganz Oeutscliland
erstreckt sich der Geschäftsbereich des
„Ersten deutschen Wohnungstausch-Nachweises“

(Deutsche Wohnungstauschzentrale].
Wenn Sie tauschen wollen, so fordern
Sie kostenlos Prospekt in unserer hiesigen
Filiale : Betz, Rheingauer Str. 14, 3.

Bürozeit 9—6 Uhr.

Polstermöbel u. Betten
beziehen Sie

vorteilhaft
direkt aus

unsrer
Spezialwerk-

Klub-
gamituren,
Klubsessel,

Sofas,
Ottomanen

etc.

Matratzen
in Roßhaar,

Kapok, Wolle,
Seegras.

Deckbetten u,
Kissen._ Stätte.

Reparaturen , Umändern, Neubeziehen.
Gebrüder Leicher  n»

Telephon 3319. Oranienstraße 6.

Warnung!
Der Herr im feldgraueu Paletot , der Sonntag
«band im Walhalla -Restaur . den Pelzkragen im
Werte von 1000.— Mk. gestohlen hat , ist von
3 franz . Unteroffizieren und anderen Personen
erkannt . Falls Rückgabe nicht sofort geschieht,
erfotch vnzeigo. vor Ankauf mir» gewarnt.
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Widermm EiiWpfietäten.
Die Beförderung von Winteriportgeräten als Ge-

pack- und Expreßgut, sowie deren Mitnahme als Hand¬
gepäck in die 3. und 4. Wagenklwse der Persouenzüge
ist wieder zugelassen. Die Mitnahme in die 1. und 2.
Magenllasse, sowie in die Schnellzüge bleibt ausgeschlossen.

Mainz den 4. Dezember 1920. F173
Gisenbahndirektto«.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentuchen Kenntnis sc

bracht, daß an den beiden lebten Sonntagen vor
Weihnachten — 12. und 18. Dezember d. I ., — für
sämtliche Zweige des Handelsgewerbes eine Be-
jchästigungszeit von 11H Uhr vormittags bis 1 Uhr
nachmittags und von 3—6 Ubr nachmittags zuge¬
lassen worden ist.

Wiesbaden , den 2b. November 1929. ^
Der Polizeipräsident . Kraus«.

Bekanntmachung.
Mittwoch. Sen 8. ds. Mts .» vormittags 19 Uhr

beginnend, werdend imBersteigemngslokaleHel.nenstr.25
öffentlich meistbietend ge en Barzahlung ver eigern:

1. Zwangsweife : 3 Schieibtische mit Sessel, 1 Sofa,
2 S j el, I ll. Tischchen, 1Teppich, 1 Läufer u. a . tru

2. Nachlast, freiw .: 1 Spiege '.jchrank, 1 gr. eichener
Schrank, I Bertiko, 1 Waschkommode, 1 Sofa
1 Sosatisch, 4 Rohrstühle, 1 Trümo , 1 Flur¬
garderobe, 1 Gramophon mit Platten , 1 Näh¬
maschine (Singer ), 2 Wan uhren, verschied. Tisch¬
chen, B lder u. Basen, Damen -Kleider u. Wäsche¬
stücke, 1 goldene Damenuhr, 3 Ringe u. 1 Brosche,
1 elekir. Tischlampe, 1 Schließlorb, l Koffer ua . m.

Die Be steigerung findet bestimmt statt.
BesichrigungV, Stunde vor Beginn der Versteigerung.
Wiesbaden » den 6. Dezember 1920.

Richter . Gerichtsvollzieher
Oranienstraße 48 1.

Kaufmännische und kamerrlistische
Buchführung. BUanzausstellunzen.

tatantnn

MäMUDQltuni}
Unterzeichneter ist in allen Zweigen
der Buchführung gründlich erfahren,
bilanzsicher, mit Steuergesetzen vertraut,
als Bankfachmann in allen BermögenS-
fragen bewandert, in Finanzgutachten
geübt, ehrenamtlich in Gemeindekörper¬

schaft tätig.
Besuch erfolgt, falls gewünscht, im Hause.

Franz Semler
Wiesbaden (Eigenheim)

Emtrachtstraste 15.

Neu emgelroffen:
das Stück

Mk. 23 .-
H . Dlehl

BleicbsfraBe 9
Telephon 3316.

SlgMte
Ä . Eaer & C^
WellritzstraBe 51

Telephon 406.

Praktisches Weihnachtsgeschenk!
MAG6IS Würze in Flaschen,
MAGGls  Suppen in Würfeln,
MAGGjs  Fleischbrühwürfel.

Diese sind nur echt wenn sie auf der Etikette den Namen
MAGGI tragen.

In allen einschlägigen Geschäften erhältlich.

Gewerkschaftskartell Wiesbaden
Das Fest der Liebe naht.

Hunderte, ia tausende Kinder sehen traurig dem W ihnacht?seste entgegen weil sie wissen, daß die Eltern
nicht in ver Lage sind, ihnen an Weihnachten etwas zu schenken. Unerschwinglich sin) dre Preise und kümmer¬
lich ist das Einkommen. Hier mutz fremde Hilfe eingreifen. Das Geweck chaftskartell Wiesbaden veranstaltet
deshalb für die Kinder der bedürftigen, minderbemittelten ^und erwerbslo en Bevölkerung eine

Weihnachts -Bescherung.
Große Barmittel und zahlreiche Geschenke sind notwendig, um das Werk durchführen zu können. Wir richten
deshalb an die gesamte Bevölkerung die Bitte:

Gebt reichlich und schnell.
Ein großes, edles Werk helft Ihr dann vollb ingen. Es kann nicht daran gedacht werden, jedem Kinde etwas
neues zu bescheren, denn dazu reichen die Mittel nicht aus . Sicher befinden sich aber in jedem Haushalt noch
gute-haitene Spiel achen, Bücher, Gebrauchsgegenstände usw-, die dort nicht mehr gebraucht werden. Gebt d::,e
heraus und bereitet den Aermsten der Armen eine Weihnachtsfreude.

Sammelstellen befinden sich: Im Wohlfahrtsamt , Rheinstraß? 36, Part. r.
Im Büro der Hotelangestellten , HochstättenstraSe

Gewerkschaftshaus,
12, V. 1

Im Gewerkschaftshaus , Wellritzstraße49 «Hausverwaltung).
Diese sind geöffnet vom Mittwoch, den 8. Dez. bis Dienst « ,, dm 14. Dez., in den üblichen Geschäftsstundn.
Barmittel bitten wir auf unser Posticheckkonio 30 120 E. Deugel » Frankfurt a. M. einzahlen zu wollen. Aus
W nsch werden sowohl Geschenke wie auch Gelder durch Beauftragte im Hause abgeholt. Schriftliche Mit»
t ilungen erbitten wir an E. Deugel , Wiesbaden, Westendstraße 26, Part . (Telephon 1609.)

Wir wiederholen unsere Bitte : Gebt reichlich und schnell.
Das Gewerkschastskartell Wiesbaden.

F 356

fte,
Stempel A

Jfinderdruckereieri
sind beliebte <t billige
hJi.'ftiudchtsqefthenke
Götzen
wjanggasse37 Ia
Prima gelbe

Speisekartoffeln
zu baden . Schmieden.
Nerostraße 42. 1.

WIR HABEN STETS AM LAGER

KISTEN
MIT VERSCHIED . AUFDRUCKEN

L.SClf ELLENBERG’SCHE
HOFBUCHDRUCKEREI

LANO0ASSE 21
FERNSPRECHER

6650/53

Große Sendung
irische Oefen

von 180 Mk. an sind ein-
getroffen . 1474

Ehnes.
Wcstendftraße 42.

— A vendi -e —
meaMes trfes 4I4gants pour chambres

ä «©ucJier se composant:
d’une armoire avec commode , 2 m de largeur , une
toilette , un bois de lit , 160 cm, deux tables de nuit
avec petite armoire pour pharmaeie , deux chaises

pour un prix fixe de 14000 Mk. 1372
Gebrüder Leichei *, Oranienstr . 6.

Beisteuer-
Anlagen zu bedeutend ermäßigten

Sätzen führt aus

fl . CommSdiau
elektr. Licht- und Kraftanlagen

Telephon 1980. Schwalbacher Str . 44.
Reiche Auswahl in

Beleuchtungskörpern , Koch- u. Heizapparaten.

Versteigerung
neuen Mobiliars.

Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe lästt die Firma
Weyershäuser & Rübsauren

heute Dienstag , den 7 . Dezember,
morgens 97*Uhr,

in ihren Gefchäftslokaten

17 Luisenstratze 17
nachverzeichnete neuen, teils selbst angefertigten Mobiliargegen-
stände, als:

1 Biedermeier -Salon , 1 Nokoko-Salon,
Speisezimmer , Herrenzimmer , Flur¬
ständer, altes Bild auf Holz gemalt,
verschiedene Einzelmöbel , 1 Kassen¬
schrank, 2 wasserdichte Wagendecken,
1 P.S. Elektro-Motor

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Beruh.Rchmlik Emil« MM

Alle

Kunstgewerblichen
Gegenstände

Werden za bedeutend
herabgesetzt . Preisen
ausVerfcauft , da ausserha ' b des Rahmens

meines Geschäfts.
habe den Laden und damit die Bestände
des KunstgeWerbehauses Wiesbaden.

Wllheimstrass ? 46 , übernommen.

GALERIE DÜRER
fl . Becher.

Aof Bronzen 40 °/, Rabatt.

Zentralheizungen.
Viel Koks erspart man durch kleine Aendernngen

des Heizungskessels.
Ia Referenzen . Erfolg sicher . Kosten gering.
"Öfterten unter T. 753 an den Tagbl .-Verl.m

Auktionatoren und Taxatoren.
Büro und Auktionssäle: 3 Marktplatz 3. 1477

sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ. und engl. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105 . Tel . 5010.

Korbmöbel
SGI 80 ».

ab Fabrik.
Tischler. Erabenstr . 2. 2.

Telephon 3873.
Weibnachtsgeschenk kann

auf Wunsch stehen bleiben.

Günstige GeiegenheitI
Der Verkauf von Kinder- u. Damen-

Strickjacken, Strickkostümen , Burnussen,
Mänteln ,Mantelkleidem , Tanzstundenkl .,
Blusen, Morgenröeken, Schürzen etc. zu

enorm billigen Preisen
findet bis auf weiteres

Wielandstr. 1, I. Etage
statt. pf t  Ellinger.

Ein Transport
jllW

steht ab Montag zum Verkauf
Adlerftratze 41. Sprytz & Hertz.T

fciedem - rahriRalB
. . .

Seifen-
Echte Kernseife
Transparent-

Schmierseife
Fett-Seifenpulver
Mainz. Rad[Salm.Ter pj
Moguntol[fein aromatj

mmiiuitfjmimimiimimmuimu

Fett-
Braten-Fett
Kokos-Speisefett
Speise-Oel
Leinöl (techn .)
Talg (techn .)

*

Chem.
Effax-Schuhkrem
Putztlank -Scheuer-

pulver
Bleichsoda
Effaxol, Metallputz
Lederfett F96

■T.'iMUiiiniiiiriiMMi

fiedigesand&nmpt, Illainz
TeS.
67.

Jür den IDeihnachtstifch
INNNNUNNNNNINNNNINIUNNONNNNIIIIIINNNIIIINIIINNN»

empfehlen mir

IMletpapfere in If̂ affetten
mit und ohne Damen , pufdrudj

Jf3efuchsharten
in mod« ncc Dnicfcausiührung

jO. ^ chellenberg ’fe
ftofbuchdruchereij^
Tcxzlslcittticius jcj ** Helephon 6650/53

HauSlampen, alles Fahrradzubehör Bind,
Eh-ethestr. 2, kein
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WiihtwMs-

9Tur aus den erlesensten
Grundstoffen hergestellt!

Qloimi -fölumm-Seife
38(um«n-$ett-S«ft .

Lasten zu 5 5f.

SatmwW-Seife
Rosten zu 3 St.
Rosten zu 6 St.

£awwW-35adc-Seiffc

St.

Rosien zu 3
Rosten zu 6

Creme Seri-Seife
Rosien zu 3

Soma-Seife . .
Rosten zu 3

Jdtasana-Seife .
Rosten zu 3

3eofa-$elfa-Seife ,
Rosten zu 3 St.

St.

St.

St. M . 4.50
St. Ulfe. 5.50

Mb . 27 .—. st.Ulfe,r.-
Mk . 20 —
Mk . 40 —
St. Ulfe. 12.-

Mk . 35.—
Mk . 70 .—
St. Ulfe. 12.-

Mk . 36 .—
St. Ulfe. 13.50
MK. 40 .—
St. Ulfe. 25 -
Mk . 75.—
St. Ulfe. 25 -

Mk . 75 .—

Dr. Ul. (Uktefam
ICüMmitf. 38. lüie&fcewten. Fertrspr. 3007.

Oersand gegen OTachnahme. K169

Cafe Dinherbund/
Oberbayrisches Original-

Schnhptam Jodler - TH « !
Bauerakomik!

Zum Totlachen I

Sehwaloaclier Str. 51. Tel. 819. Wiesbaden.
Apollo-Kino

Tag ), Vorstellung : 4 Uhr , 6 Uhr , 8 Uhr.
Der Abenteurer von Paris.
Großes Film -Drama in 6 Akten.

Nach einem Roman von Otto Pietsch
mit Friedrich Zeinifc in der

Hauptrolle.
Uno und Paul.

Komisch -akrobatischer Springakt.
:: : : Orchester Wolfi : : ::

Sonn - u . Feiertags : Matinee um8 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6137
mmiiiimiiiiiittiiiiiiiiiimiiiiitiiiiiiiiiiiiiitiiiimiiiiittiiitiiitiitiiiiiitii

Vom 4. bis 10. Dezember.
Aas unserer Decla -Detektiv -KIasse 1920/21.

Abend, Nacht, Morgen.
Detektivdrama in 5 Akten mit

Conrad Veidt und Gertrud Welker.

Die lagd nach dem Kopf.
Lustspiel -Trickfilm in 2 Akten.

-:- Spielzeit : 3 bis 10Va Uhr.

r Wolhall «i - <k
Die lagd nach dem Glück.

Grandioses Filmschauspiel in 6 Akten.
In Scene gesetzt von Fritz Freister.

In der Hauptrolle : Paul Richter aus Wien.

Der Vorstadt - Caruso,
Schwank in 3 Akten mit

IArnold Riefe u. Herbert Paulmttller.

Kiixeplioii - ^
Taunusstr . L

er große Bioscop - Luxus - Film:

Bas Blut der Men.
Tragödie in 1 Vorspiel und 5 Akten mit

föj Maria Zelenka und Ul Dagover.
Wundert . Ausstattung . Meisterhafte Darstellung.

Der Sommert riscMer.
Entzückendes Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit von 4—1©V, Uhr.

‘Sony Ommerborn
fHerrngartenstr . 6 Ĥaltestelle Linie 3 u. 1 Scke SfTikolassfraße.

Üomehme 0 amen -!Küte
Erstklassig. CüÜ-Nüts. 9reisroert.

Billigstes
Tages-Angebot

Ausnahme -Preise für Dienstag und Mittwoch!

Frauen -Mäntel
schwarz
u. blau

Astrachan,
gar. gefüttert, 550

K9Fr ^ nlc .& M ^ r ^ :

Gekleidete«. ungekleid. tfJUfJPCN *« allen Größen , Lehrreiche
Spiele für Groß und Klei«. Eisenbahnen mit
Uhrwerk, Dampf und Elektrisch. Automobile,

Wage« mit Pferde , Auker-Sicinbaukasten , Biug -Stcinbau»
kasten» Metallbaukasten : Meccano, Stabil , Struktator»
Technico: Dampfmaschinen, Dynamos , elektrische Lehrmittel.
Schaukelpferde in Holz, Plüsch und echtem Fell , Kaufläden.
Puppeukuchen, Puppenzimmer , Fliegende Holländer . Blitz,
»vagen, Tambomobil » Puppenwagen , Sportwagen usw.

Franz Benhard Nachf.,
Inh. : Mar Zlönenberg,

Tel . 2864 . Taunusstrahe 6 Tel . 2864.
Mtglied der Vereinigung deutscher Spielwarenhändler.

Versand für Jn<
und Ausland.

BefldtafM'Werkslölke
für

Puppe », Spiel-
Waren usw. im

_Hause.

Den geehrten Herrschaften Hotels und Pensionen , mache ich hiermit
die ergebene Mitteilung , daß ich am I . Dezember 1920 eine

in Sonnenberg . Rambacher Stratze 70. eröffnet habe. Es wird
mein eifrigstes Bestreben sein, die mich suchenden Herrschaften durch
chlorfreie und schonende Behandlung der Wäsche in jeder Weise zu¬
friedenzustellen. Die Wäsche wird abgeholt und zugestellt.

Indem ich prompte Bedienung bei billigster Preisberechnung zu¬
sichere. bitte ich höflichst mich in meinem neuen Unternehmen gefl.
unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

August Schneider & Co.
Bestellungen: Wiesbaden . Schulgasse 7. Frau Hardt.

Telephon 3279 . Eigene Rasenbleiche.

Klein Europa
Tee- und Weinsalon

im

idiulranzen
undSAulmappen.

A. Letschert

Europäischen Hof , Langgasse.
Täglich von 4l/ t Uhr an

Konzerte — Tanz — Unterhaltungen.

10 Faulbrunnenstr. 10 Mil
530 Zentner Dickwurz

fuhrenweise abzug. Earl
Meister. Biebrich, Armrn-

Lahnstraße
Klarenthal
Teleph . 3566

F. Gies,
la Rohnen - Kaffee , selbstgeb . Kuchen

Apfelwein — Wein — Bier u. div. Getränke.
Gemütl . Zimmer f. kl. Gesellschaften . Saal f.Vereine.
Kegelbahn . Mittwechs nachmittags Waffeln.

ODEON
Erst »Aufführung.

Unschuldig verurteilt.
(Die Duplizität der

Ereignisse .)
Krfm .nal- Drama in

5 Akten mit
A . Bassermann

u. Gertr . Welker.
tkhzeitm.Hindernissen.
Entzückend . Lustspiel

in 2 Akten,
Spielzeit : 4—101/, Uhr.

Erst -Aufführung!
Hilde Wolter |

in
Bergblume |
Ein dramat . Film-

[spiel aus d. Hoch - 1
land in 5 Akten.

Prächtige
Geblrgsbitder!

| Lustiges Beipro - |
gratnm

3ottbomtiere
früher Deutscher Hof I
Goldg. 4. Tel. 873.

Leitung:
Dir . Gustav Winter . I

Eugen Streussier
fvlizzi Karden

Nagaina
II.

und die übrigen
Attraktionen.

iPJ*mmot
seit 1872 unaufhaltsam zu
immer höhererVollendung
gebracht , werden v. ersten
Autoritäten zu den besten
u. edelsten gezählt , die der
Weltmarkt kennt . D. R.
Patente . Miete — Kauf.
VorteilhafteBezugsquelle.
Baldur -Pianoforte -Fabrik,
Frankfurt a/Main - West,
nur Leipzigerstr . 59. Tel.
Taunus 3178. Kat . gratisl
Harmoniums ! Vorrat in
guten , gespielten Pianos!

Flugei
beste Fabrikate , neue
u. gespielte , in großer
Auswahl.

H. Schütten
Tel. 5883

Wilhelmstraße 16.

Fugenlose Trauringe
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
Goldschmied 1251

Michelsb. 15. Tel. 2198.

Neue

Pianinos
von

9800.— Mk. an.

Ernst 6lhe!lenderg
14 Große Burgstr. 14.

WchnaHlMzeii!
Wachs. Stearin . Komvos.

das Stück 27 Pf.
Boretius.

6 Adolfsallee 6.

Korbmöbel
Rohr u. Weibe , nur eig.
Anfertigung . emvfieblt
Mähren . Römerberg 9.
Weihnachts -Bestellungen

frühzeitig erbeten.

Weinklause
NONNENHOF

Kirchg. 15. Ferne . 485 J
Künstlerische Leitung jToni Fluss.

Dolph Dolphini
Andre Gottschalk

Fritz Waldow
Jutta Blechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

Lichtspisla
Mauritiusstr .12. T.6137 I
Kammer
Vom 4. bis 7. Dez.:

S . Film des
Henny Porten-

Cyfelus.
Gelöste Ketten j
Schauspiel , 3 Akte , mit (
Kerns taten.
lailctaaiFliajtijasil;
Filmschwank , 2 Akte , i
mit Victor Plagte |

genannt Kärtchen.
Spielzeit : Wochentags |
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr . |
Kleine Eintrittspreise

1.50—3.75 Mark.

Rhenania
Heute letzter Tag!

Hände beeil
I. Teil:

QerSchatz der Inkas.
Ab morgen:

II . Teil:

Der geheimnis¬
volle Reiter.

AatstheaterMeMiW
Dienstag, 7. Dezember.

15. Vorstellung AbonnementB.
Miearßme.

Oper in einem Akt. Tert von
Bruno Warden u. I . M. Welle-
minsky. Musikv. Jan Brandts-

Bups.
Prologus . Ludwig Roffmann
Der alte Herr . . Aler. Kipnis
Die junge Frau . M. Alfermann
Der Narr . . Lndw. Roffmann
Ein Diener . . . H. Weyranch
Musikal.Leitung: Prof . Schlar.

Hierauf:
Gesellschaftstänze.

EinstudicrtvonP . Kochanowska.
Ballett-Musik: Rameau-Mottl.
1. Renaissance. — 2. Roccoco.
—3. Empire. — 4. Biedermeier.
— 5. 1850- 1900. — 6. Modern.
Musikalische Leitung: A. Seckor.
Anfang 7, Ende nach 9 Uhr.

NOM ' WM.
Dienstag, 7. Dezember.
Ter Dorf-Caruso.

Musikalischer Schwank in einem
Vorspiel und zwei Akten von

Toni Thoms.
In den Hauptrollen sind de.
schäftigt: Die Damen: Maria
Paiik, Emmy Pelery, Tina
Seyboldt, Ada Springer. Die
Herren: Eduard Bätz, Jacques
Bügler, Carl Ehrhart -Hardt,
Heinz Ludwig, Ernst Vogler.
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

s MhlW -jiVWckI
Dienstag, 7. Dezember.

Abonnements-Konzerts.
Stadt. Kurorchester.

Leitung: Konzertmstr.W.Wolt.
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der Beherr¬
scher der Geister“ v. Weber.

2. Schwedische Tänze von
M. Bruch.

3. Intermezzo aus „William
Ratclifl“ von Mascagni.

4. Königslieder, Walzer von
J. Strauß.

5. Fantasie ans „Figaros Hoch¬
zeit“ von W. A. Mozart.

6. Prelude zu „Romeo und
Julia " von Edv. German.

7. Columbus, Ouvertüre von
R. Wagner.

Abends 8 bis 9.30 Uhr.
1. Im Walde, Jagd -Ouvertüre

von Brüll.
2. Suite aus der Musik zu

„Les Erönnyes“ von J.
Massenet.

a) Prelude . b) Scene reli-
gieuse.c)Entr ’acte.d )Final
de Divertissement.

3. Wo die Zitronen blüh ’n,
Walzer von J . Strauß.

4. Vorspiel zur Oper „Merlin“Goldmark.
5. Kleine Serenade v.Grünteld.
6 Norwegischer Künstler-

Karneval von J . Svendsen.
7. Hymne und Triumph marsch

aus »Aida“ von G. Verdi.
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